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Belaſtung durch ſoziale

Verſicherung

Von Dr Heinz Potthoff Düſſeldorf
Die Angriffe aus Anternehmerkreiſen gegen die wach

ſende Belaſtung des Wirtſchaftslebens durch ſtaatliche Sozial
politik haben ſich in erſter Linie mit der Verſicherung beſchäf
tigt weil hier die Koſten am unmittelbarſten in die Augen
ſpringen und weil hier bis vor kurzem das Deutſche Reich
unbezweifelt die Führung hatte Jnzwiſchen ſind andere
Staaten unſerem Beiſpiele gefolgt Und man kann den
jetzigen Vorſtoß gegen die ſoziale Verſicherung wohl als den
letzten betrachten Denn er hat auch eine Reihe von Gegen
ſchriften hervorgerufen in denen gezeigt wird daß die
deutſche Jnduſtrie nicht höher belaſtet iſt als die der Haupt
konkurrenten auf dem Weltmarkte weil dort den geringeren
Verſicherungskoſten höhere Armenlaſten und dergl gegenüber
ſtehen ferner daß man von einer Belaſtung durch die Ver
ſicherung überhaupt nicht reden könne weil die Koſten durch
wirtſchaftliche und andere Vorteile mehr als ausgeglichen
würden Dieſer zum Teil wiſſenſchaftlich zum Teil ſozial
politiſch geführte Streit iſt noch nicht entſchieden wenn auch
durch die Folge der Veröffentlichungen die Wage ſich immer
entſchiedener zugunſten der Verſicherung neigt Aber neben
den Teilergebniſſen der Unterſuchungen haben dieſe noch ein
Wichtiges gelehrt ſie haben uns das Problem in ſeiner
vollen Größe erkennen laſſen Und das iſt die wichtigſte Vor
ausſetzung einer befriedigenden Antwort es muß richtig ge
fragt werden Was zu fragen iſt läßt ſich etwa ſo zuſammen
faſſen

1 Die ſoziale Verſicherung iſt nur ein Teil der großen
umfaſſenden Staatstätigkeit die ergänzt wird durch Pflich
ten und Aufwendungen der Unterorgane namentlich der
Gemeinden durch Vereinstätigkeit durch frei
willige Leiſtungen aller Staatsmitglieder durch rechtlich
oder ſittlich erzwungene oder freiwillige Betätigung der
Arbeitgeber der Familienangehörigen uſw Es iſt
alſo ganz ſinnlos die ſozialen Verſicherungsgeſetze und die
daraus fließenden Eeldſummen der verſchiedenen Staaten zu
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vergleichen um daraus ein Urteil über die Wettbewerbs
bedingungen zu gewinnen Sondern man muß bei einem
ſolchen internationalen Vergleiche auch die Arbeiterſchutz
geſetze das Arbeitsvertragsrecht die Armen und Steuer
geſetzgebung das Familienrecht die Zoll und Wirtſchafts
politik uſw heranziehen Erſt alles das in Verbindung mit
den Lebensgewohnheiten den Sitten den durch Arbeiter
gewerkſchaften herbeigeführten Tarifverträgen oder Ge
bräuchen erlaubt es einen Vergleich über die öffentlich recht
liche Belaſtung der verſchiedenen Jnduſtrien durchzuführen
und ſich ein Urteil darüber zu bilden ob ein Staat durch
ein Uebermaß ſolcher Belaſtung ſeine Gewerbe vor denen der
Nachbarn benachteiligt

2 Aber auch damit iſt noch nichts gewonnen Denn die
Kenntnis der geſetzlichen Belaſtung beſagt noch nichts
darüber wer dieſe Laſten wirklich trägt Das Geſetz
ſchreibt vor daß Verſicherungsbeiträge in beſtimmter Höhe
erhoben werden daß der Arbeitgeber einen beſtimmten An
ril der Verſicherte ſelbſt einen anderen zu entrichten hat
Aber auch aus welchen Mitteln jeder dieBeträge nimmt wie er
ich für die Belaſtung ſchadlos hält darüber kann das Geſetz
nichts ſagen Ebenſowenig wie bei Steuern kann bei Ver
icherungsbeiträgen der Geſetzgeber vorausſagen oder vor
hreiben ob und wie die unmittelbar Pflichtigen die Koſten
auf andere überwälzen Solange man aber nicht weiß
in welchem Umfange die Verſicherungskoſten von der Unter
nehmung getragen werden in welchem Umfange von den
Arbeitern welche Wirkung ſie auf deren Lebensverhältniſſe
üben wie weit ſie den Unternehmergewinn ſchmälern oder
mit anderen Geſchäftsſpeſen auf die Preiſe geſchlagen werden
wie weit die unmittelbaren Abnehmer der Erzeugniſſe ſie

wie weit ſie wiederum die erhöhten Preiſe für Roh
offe oder Halbfabrikate beim Verkauf der eigenen fertigen
Wrzeugniſſe zum Ausdruck bringen wie weit alſo letzten Endes

h Geſamtheit der Konſumenten Träger iſt ferner aber
in welchem Umfange dieſe Abwälzung durch Preis

uſſchlag auf dem Weltmarkte nicht möglich iſt wie weit
We dort erzielte Mindergewinn unter dem Schutz von Zöllen

T grtellen auf den inländiſchen Abſatz geſchlagen wer
nicht ann ſolange man das alles nicht weiß kann man auch
in über die wirkliche Minderung der Konkurrenzfähigkeit

nes Vetriebes durch ſoziale Verſicherung urteilen
ſchlich Dazu kommt ein weiteres das wichtigſte Nur kurz
reine Intereſſenpolitik kann die Verſicherungskoſten als
Alte Belaſtung auffaſſen Das iſt nicht einmal bei der
r rsverſicherung der Fall obgleich dieſe doch eine Ver
fähig von Perſonen darſtellt die niemals wieder leiſtungs
u en Die Zeiten da man Alte und dauernd Ge

aug n einfach totſchlug um die Belaſtung der anderen
e er Welt zu ſchaffen liegen doch ſo weit hinter uns daß

r ſie nicht zum Vergleich heranziehen können Auch vor
üinfzig Jahren mußten die Arbeitsunfähigen unterhalten

werden Nur geſchah dieſer Unterhalt früher meiſt auf
anderer Leute Koſten jetzt auf eigene früher wurden die
Mittel erſt beim Bedarf beſchafft jetzt werden ſie recht
zeitig während der Dauer der Arbeitsfähigkeit bereitgeſtellt
früher mußten Familie Wohlfahrtsvereine Armenpflege
einſpringen jetzt iſt die Beſchaffung den am Arbeitsverhält
nis Beteiligten auferlegt Alſo nur eine Neuregelung ſchon
beſtehender Koſten eine beſſere rationellere Ordnung die
ſicherlich nicht zu einer Erhöhung ſondern zu einer Min
derung der Laſten oder zu einer Erhöhung des Ergebniſſes
führt Das gleiche gilt von der Verſorgung derjenigen die
durch Unfall oder Krankheit dauernd invalide geworden ſind
Jn allen anderen Fällen ſpringt die Aktivſeite der Ver
ſicherung viel mehr in die Augen Der Erkrankte oder Ver
letzte ſoll durch die Verſicherungsleiſtungen in den Stand
geſetzt werden die vorübergehende Arbeitsunfähigkeit mög
lichſt raſch zu überwinden ſeine Leiſtungsfähigkeit möglichſt
bald und möglichſt vollſtändig wieder herzuſtellen Die
Witwen und Waiſenrenten ſollen die Erziehung eines neuen
Geſchlechtes von tüchtigen Arbeitern erleichtern vielleicht erſt
ermöglichen Und ſchließlich liegt die allerwichtigſte Be
deutung gar nicht in den Renten ſondern in der Ver
hinderung der Rentenbedürftigkeit Viel
wichtiger als das Krankengeld iſt die regelmäßige ärztliche
Ueberwachung der Geſundheit das frühzeitige Einſchreiten
beim Auftreten von Krankheitserſcheinungen Wichtiger als
die Jnvalidenrenten iſt das vorbeugende Heilverfahren der
Kampf gegen die Volkskrankheiten die Förderung der Ge
ſundheit des Wohnungsweſens des Städtebaues uſw zu
dem die deutſchen Landesverſicherungsanſtalten außerordent
lich bedeutſame Anfänge gemacht haben Wer will die wirt
ſchaftlichen Wirkungen ſolcher Maßregeln meſſen Und doch
iſt das nötig wenn man über die Laſten der ſozialen Ver
ſicherung urteilen will Nicht nur die Höhe der Vorteile
müßte man feſtſtellen ſondern auch diejenigen denen ſie zu
gute kommen Denn nicht nur die Verſicherten ſelbſt ſind es
die ſolche Vorteile haben und nicht nur die Volkswirtſchaft
im ganzen ſondern auch die Arbeitgeber denen erfahrene
Arbeiter länger erhalten bleiben die von manchem Wechſel
verſchont werden die manche eigenen Leiſtungen ſparen
können ebenſo die Erzeuger und Verkäufer derjenigen Dinge
welche die Verſicherten auf Grund der geregelten Fürſorge
auch in Zeiten der Arbeitsloſigkeit verbrauchen können Nur
wenn man dieſe Vorteile im einzelnen feſtſtellen und den
Koſten gegenüberſtellen könnte ließe ſich wirklich objektiv
darüber urteilen ob und in welchem Maße einzelne Unter
nehmungen oder Jnduſtriezweige durch die ſtaatliche Zwangs
geſetzgebung belaſtet ob und in welchem Umfange ihnen nicht
etwa direkte wirtſchaftliche Vorteile zugeführt werden man
denke an Apotheken an die Herſtellung der verſchiedenſten
Dinge zur Krankenpflege an das Baugewerbe uſw

4 Schließlich wird der Politiker ſich nicht auf das rein
Wirtſchaftliche beſchränken dürfen
Wirkungen der Verſicherung ſind nicht zu unterſchätzen Man
denke an den Erſatz der vielfach die Bürgerrechte kürzenden
Unterſtützungen durch den Anſpruch auf Verſicherungs
leiſtungen an den Wegfall der Sorge vor dem Schickſal bei
Arbeitsunfähigkeit an die Verknüpfung der Millionen mit
dem Staate und ſeinen Einrichtungen an die Mitwirkung
der Verſicherten bei den verſchiedenſten Organen der Ver
waltung aber auch an die Aenderungen des Familienlebens
durch die baren Leiſtungen der Alten und Jnvaliden Ein
weites Kapitel Aber die Frage iſt auch vom rein wirt
ſchaftlichen Geſichtspunkte aus ſo kompliziert daß es eines
Hinweiſes auf das nicht Wirtſchaftliche wahrhaftig nicht be
darf um faſt mutlos vor dem Durcheinander wichtiger Be
ziehungen zu ſtehen

Selbſtverſtändlich darf die Schwierigkeit einer wiſſen
ſchaftlichen Aufgabe nicht vor ihrer Löſung zurückſchrecken
wenn ſie als notwendig erſcheint Und man darf hoffen
daß in Deutſchland Behörden ſoziale Organiſationen Ge
lehrte und Verſicherungsanſtalten gemeinſam an die Arbeit
gehen Denn noch fehlt uns zur Beantwortung der aufge
worfenen Fragen faſt alles ſoweit es ſich um exakte
Feſtſtellungen handelt

Ueber die politiſche Loge in Sachſen

veröffentlicht Dr Max Kuhn Leipzig im Panther einen
längeren Aufſatz dem wir folgendes entnehmen

Zurzeit iſt der Parteihaß der Konſervativen gegen den
ſich ſelbſtändig gebenden Liberalismus ein wenig in manier
liche Umgangsformen eingehüllt Noch vor kurzer Zeit wurde
ſelbſt der Leipziger Reichstagsabgeordnete Juſtizrat Dr Junck
als national nicht zuverläſſig bezeichnet Heute ſchließt ſich
Herr Opitz als Vizepräſident dem nationalliberalen Präſi
dentenkollegen an und beanſprucht nicht mehr der Erſte zu
ſein Damit haben die Konſervativen den erſten Anpaſſungs
verſuch an die neue Lage verwirklicht Aber das Feuer glüht
unter der Aſche Mitten in die konſervativen Annäherungs
verſuche hinein erſchien in der der konfervativen Partei nahe
ſtehenden Zeitſchrift Das neue Deutſchland eine Drohung
den v Liebertſchen Reichstagswahlkreis der wahrſcheinlich
demnächſt durch Kaſſierung der Wahl Lieberts neu zu beſetzen
ſein wird den Sozialdemokraten zu überlaſſen falls der Na
tionalliberale anſtatt v Lieberts in die Stichwahl kommen

Auch die ideellen

Halle Donnerstag den 18 Dezember 1915
ſollte Dieſe Drohung hat nicht geſchreckt Sollten die Konſer

vativen ſie wahr machen ſo könnte den Nationalliberalen ein
beſſerer Agitationsſtoff für die Landtagswahlen nicht geboten
werden

Den beiden liberalen Parteien die während der nun
ablaufenden Wahlperiode kameradſchaftlich zuſammengewirkt
haben iſt die führende Rolle im neuen Landtag gut bekommen
Durch ihr entſchloſſenes Feſthalten an liberalen Grund
anſchauungen das ſie im Kampf um das Volksſchulgeſetz und
anderwärts beweiſen haben ſie ſich draußen im Land einen
Fonds von Vertrauen erworben der nicht gering geſchätzt
werden darf Aus der Wahlſtatiſtik hat man gelernt ſeine
Fehler und auch ſeine Kraft zu erkennen Man hat ge
ſehen daß ſich der Liberalismus durch Doppelkandidaturen in
ſechs ſicheren Wahlkreiſen hinausgewählt hat Mindeſtens
noch vier andere Wahlkreiſe in denen es den Liberalen nur
an wenig Hundert Stimmen gefehlt hat können noch erobert
werden Die Möglichkeit eine rein liberale Mehr
heit 1915 zu erringen iſt gegeben Solche Erwägungen ver
anlaſſen mit zwingender Kraft daß die beiden Parteien für
den nächſten Wahlkampf eine Einigung verſuchen Bemühun
gen dazu ſind im Gang Vor allem wäre dabei eine Schwä
chung der Sozialdemokratie zu erwarten Dieſozialdemokratiſche Fraktion hat ſoeben bei der Wahl des
Landtagsdirektoriums den ihr von den Nationalliberalen
überlaſſenen Schriftführerpoſten abgelehnt Sie will aus jeder
Arbeitsgemeinſchaft mit den bürgerlichen Parteien heraus
um ſich deſto eifriger der Demonſtrations und Agitations
politik zu widmen Würde ſich dadurch der Liberalismus
verleiten laſſen Gleiches mit Gleichem zu vergelten dann
würde ſich dieſe Taktik für die Sozialdemokraten bezahlt
machen Aber der Liberalismus hat Gerechtigkeit nach oben
und nach unten zu üben Gewiſſe rechtsſtehende Liberale
können ſich darein ſchwer finden Wenn hier und da von
einem Ruck nach Rechts in den Kreiſen unſerer Jnduſtrie
geredet wird ſo kann das zunächſt einmal in den Zeiten der
Vorbereitung auf den Wehrbeitrag nicht überraſchen Ander
ſeits muß aber ganz entſchieden betont werden daß auch in
Sachſen die Löſung der Deckungsfrage für die große Heeres
verſtärkung unter Schonung der ſchwachen Schultern dem
Liberalismus in den Kreiſen der nach Lohn und Gehalt
arbeitenden Erwerbsſtände bis weit in die Arbeiterſchaft hin
ein Sympathien erworben hat Hier bei der großen Maſſe
des politiſchen Treibholzes iſt ein Anfang von Vertrauen
zum Liberalismus zu ſpüren der für den Ausfall der Wahlen
von großer Bedeutung ſein wird Folgt der ſächſiſche Libe
ralismus auch weiter in dieſer ſelbſtändigen
liberalen Politik getragen von dem Willen zum Fort
ſchritt und vom Wohlwollen gegen das Volksganze auch gegen
irregeleitete Volksgenoſſen ſo iſt ihm ein ſtarker Erfolg
beiden nächſten Wahlen ſicher Ein ſolcher aber muß
für die innere Politik Sachſens wie für ſeine Stellung im
Reich von größter Bedeutung ſein Er würde für die Reichs
tagswahlen 1917 einen guten Untergrund geben Er würde
vor allem auch dem reichsdeutſchen Geſamtliberalismus als
Kräftigungsmoment zugute kommen

Italiens Politit

Eine ausgezeichnete klare fachliche und wahrhaft ſtaats
männiſche Kammerrede hielt in Rom Marquis di San
Giuliano Der Miniſter knüpfte zunächſt in polemi
ſierender Art an die Ausführungen an in denen der Abge
ordnete Barzilai die italieniſch öſterreichiſchen Beziehungen
zwar mit der ganzen glänzenden Beredſamkeit die dieſem
Oppoſitionsführer zu eigen iſt aber auch mit den kraſſen
Linien charakteriſiert hatte die ſich von Uebertreibungen
ſchwer fernzuhalten vermögen San Giuliano fand bei der
Kammer volles Verſtändnis für den Standpunkt daß es nicht
angehe aus jedem einzelnen Zwiſchenfall zwiſchen zwei ver
bündeten Staaten eine große trennende Streitfrage heraus
zudeſtillieren Der Miniſter zollte der Wirkſamkeit des
Grafen Berchtold und des öſterreichiſch ungariſchen Bot
ſchafters am Quirinal die verdiente Anerkennung dafür daß
es gelungen ſei eine ernſthafte Trübung
zwiſchen beiden Staaten zu verhindern und erklärke
daß er den Beſuch Berchtolds in Wien erwidern werde Bei
Erwähnung des Dreibundes als eines Momentes der
internationalen Politik das nach den Proben in denen es
ſich bewährt habe beſonderer Propaganda nicht mehr bedürfe
ſtellte San Giuliano in vielbemerkter Weiſe die Würdigung
der Beziehungen zu Deutſchland die er als
intim warm und herzlich bezeichnete voran
Der Miniſter ging ſodann ohne Neues und Beſonderes vor
zubringen auf die Balkanangelegenheiten ein Dabei er
fuhren mit Ausnahme Griechenlands von dem er nicht ſprach
alle einzelnen Nationen in ihrem Streben um ihre nationale
Geltung eine ruhige Würdigung Generell ſagte San
Giuliano über Jtaliens Stellung zur Balikan
kriſis Jtalien beharre bei dem Grundſatz daß keine Groß
macht aus der gegenwärtigen Orientkriſis territoriale Vor
teile ziehen ſoll Die Aufrechterhaltung des territorialen
Statusquo und dès gegenwärtigen Gleichgewichts der Groß
mächte im Mittelmeer ſei das Ziel ſeiner Politik Darum
müſſe die Türkei unberührt ſtark und ſicher erhalten wer
den Der Redner ſchloß dieſen Paſſus mit der begeiſtert auf
genommenen Verſicherung daß die Zeiten der
Demutspolitik für Jtalien ein für allemalüberwunden ſind daß aber Jtalien in den Tagen des
Aufſchwunges und der Macht ſeines Verſprechens eingedenk
bleiben werde daß es Momente in den überwundenen Zeiten
des Kampfes und des Schmerzes gegeben habe in Europa
im Mittelmeer und in der Welt ein Element der Ordnuno

des Gleichgewichts und des Friedens zu ſein
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Die hierauf folgende Rede Giolittis war klar und
ſehr geſchickt ſie ſtreifte alle Gebiete der inneren Politik
die ndeisverträge das Tripolisunternehmen die
Rüſtungen die Sozialpolitik die Arbeitsloſigkeit die Aus
wanderung das Schulproblem das Verhältnis von Staat
und Kirche Aber Giolitti redete ſo allgemein daß man
mit Sicherheit für kein Gebiet auf eine beſtimmt umgrenzte
Vorlage rechnen konnte Klar und unzweideutig iſt nur
die Ausſage e die Erklärungen des Miniſters des Aus
wärtigen die Auffaſſung aller Miniſter wiedergebe Gerade
zu Wunder von politiſcher Equilibriſtik vollzog Giolitti bei
der Behandlung von Kirche und Staat hier ſegelte er auf
ſeinen feingearbeiteten Phraſen ungefährdet zwiſchen Scilla
und Charybdis durch und lachte ſtill bei ſich beide Sirenen
aus Ein ſolches Lavieren von Links nach Rechts und um

ekehrt ohne anzuſtoßen dürfte man ſelten finden UebrigensFuie Giolitti nicht er werde eine Vorlage einbringen um

den Vortritt der Zivilehe vor die Kirchenehe zu er
Figen ſondern er ſagte nur er hätte keine Schwierig

ten ſolche Vorlage einzubringen was nicht dasſelbe iſt

Deutſches Reich
Aerzte und Krankenkaſſen

Der Verband zur h Intereſſen der deutſchen
Betriebskrankenkaſſen hat in Eſſen eine aus allen Teilen
des Reiches beſuchte Verſammlung abgehalten in der über
die Vorgänge in der Aerztebewegung verhandelt wurde
Es wurde ausgeführt daß die Krankenkaſſen die Be
dingungen des vom Leipziger Aerzteverbande und vom
Aerztevereinsbunde vorgelegten Einigungsvorſchlages nicht
anerkennen konnten Die Kaſſen ſeien bereit den Aerzten
eine nach jeder Richtung hin würdige und geſicherte Stellung
und angemeſſene Honorare zu gewährleiſten Die Aerzte
organiſationen würden von den Krankenkaſſen wohl an
erkannt die Kaſſen könnten ſich nur nicht in jeder Beziehung
den h n die das unbedingte Monopol für
die ärztliche Behandlung haben unterwerfen wie es gefor
dert würde Jn Wahrung des Beſtandes und der Entwicke
lung der deutſchen geſetzlichen Krankenverſicherung und ihrer
wichtigſten Rechte müßten deshalb die Kaſſen den ihnen von
den e e aufgenötigten Kampf aufnehmen
Die Berichte von Vertretern aus den verſchiedenen Teilen
des Reiches ergaben de viele Krankenkaſſen noch
durch Verträge geſichert ſind

Die Verſammlung war einmütig der Anſicht daß den
Kaſſen nichts übrig bleibe als den Kampf der an ſich ſehr
zu beklagen wäre mit Entjſchloſſenheit durchzuführen
Vertreter der großen induſtriellen und
Arbeitgeberverbände erklärten daß auch von ihrer
Seite der S der Krankenkaſſen geteilt und daß in
dem bevorſtehenden Kampfe die deutſche Arbeit
eber und Arbeiterſchaft hinter den Kaſſen

ſtehen würde

Eine ſehr ſtark beſuchte Verſammlung der Aerzteſchaft
in Poſen an der auch Vertreter der Aerzte aus Breslau und
Bromberg teilnahmen beſchloß mit überwiegender Mehrheit
von einem Streik abzuſehen und die Verträge mit den Kran
kenkaſſen zu unterzeichnen Beſtimmend für dieſen Beſchluß
war die Tatſache daß ſich die polniſchen Aerzte be
reit erklärt hatten im Falle eines Streiks an Stelle der
deutſchen Kollegen zu treten

Die RNopelle zur preußiſchen Beſoldungsordnung iſt inden Grundzügen en eſtellt und wird vorausſichtlich in

nicht ferner Zeit dem Landtage zuge en können Es han
delt ſich um eine Erhöhung der Gehälter der e
Aſſiſtentenklaſſen die früher der gleichen Gehaltsklaſſe wie
die Poſtaſſiſtenten angehörten und dieſen nun wieder 95

lUlt werden ſollen da ſie vom 1 Oktober erhöhte Bezüge
erhalten haben Außer den Eiſenbahn und Gerichts
aſſiſtenten die die große Mehrzahl der preußiſchen Aſſiſtenten
bilden iſt beabſichtigt auch den Polizeiaſſiſtenten die höheren
Gehaltsbezüge der Aſſiſtenten im Reich einzuräumen Die
ſtändigen Klagen über die Anſtellungsverhältniſſe der
Diätare dürften gleichfalls Berückſichtigung finden es kann
erwartet werden a eine größere Anzahl von Diätarſtellen
in den nächſten preußiſchen Etat eingeſtellt wird

Die mecklenburgiſche Finanzreform Der mecklenburgiſche
ordentliche Landtag der augenblicklich in Sternberg tagt hat
einen w W Zelgluß gefaßt der ein neues Finanz
abkommen mit der Regierung enthält und gleichzeitig eine

ber Sicherheit für das Reich bezüglich der Matrikular
iträge bringt Es ſollen feſte Verhältniſſe im Finanzweſen
chaffen werden An der Stelle der großherzoglichen Kaſſe
ernimmt die Landesſteuerkaſſe die Matrikularlaſt Sie

erhält aber die Reichseinnahmen Ferner üernimmt ſie die
der Amortiſation der Wehrbeiträge von 1911

bis 191

Die in Altenburg genehmigt DieAltenburgiſche Landſchaft hat nunmehr nach lebhafter Debatte
mit 17 gegen 15 Stimmen im Plenum beſchloſſen die bean
tragte Förderungsſteuer von 25 Pfg pro Tonne dem Berg
haun mit Wirkung ab 1 Januar 1914 aufzuerlegen

c

Parteinachrichten
Eine konſervative Kapuzinerpredigt

L O Ueber einen Vortrag den der alldeutſche und kon
ntiſemitiſc Prof Dr Hentig Berlin in Poſen

berichten die dortigen Neueſten Feenhre Einige
lüten aus der Rede des Profeſſors der ſchon zur
Stöckers eine gewiſſe Rolle in der Berliner Bewegung

e und der ſeinerzeit auch einmal der Mittelpunkt eines
es war worin die Verhöhnung jüdiſcher Schüler zur

erung kam ſeien hier mitgeteilt Hentig führte u a
aus

Es ſieht trübe aus in unſerem Vaterlande ſehr trübeDer tig Geiſt iſt tief im Sinken le Die
vielen Verſammlungen in Berlin welch Blödſinn wird
dort verkündet Die Kirchenaustrittsbewegung wird
weitgehend unterſtützt von den Sozialdemokraten weil es

ihrem Programm gehört aber auch von den Freiſinnigenes nicht unglaublich daß 41 Freiſinnige den Sozial
ihr Mandat verdanken und ihnen helfen

Und die Nationalliberalen Jſt es nicht un
lich daß zwei Drittel ihrer Abgeordneten einen ſozial

Präſidenten wählten Dann der rnrummel es nicht unglaublich daß a eng
c

aDrängen der Linken folgend allerlei VBockſprüngeNun tut die Regierung V
r

letzte war die Dienſtbotenverſicherung Das Sittlich
keitsbewußtſein iſt unſerem Volke immer mehr abhanden
gekommen zu Tauſenden und Zehntauſenden werden
unſere Mädchen geopfert und nachdem ſie wie Zitronen
ausgepreßt ſind ihrem Schickſal überlaſſen Und die Ver
führer wie z B Sternberg werden noch faſt geehrt und in
der Preſſe geſchont Das Raſſenbewußtſein iſt vollſtändig
ausgeſtorben Die Religion unterſtützt ausländiſche
Beſtrebungen auf Koſten des Deutſchtums Die Schwäche
der Regierung macht ſich auch gegenüber den Ausländern
und der Umſturzpartei bemerkbar Wenn mich jeden Tag
einer beſchimpft ſchmeiße ich ihn doch endlich hinaus Man
behandelt aber dieſe Brut der Ausländer wie eine konſtitu
tionelle Geſellſchaft Die Ausländer in der Kunſt
was das für eine Blaſe iſt muß man in den Straßen
Berlins ſehen Jn der unglaublichſten Kluft laufen dieſe
Damen herum Bilder zum Heulen Da wäre es doch an

en drei vier handfeſte Frauen drängten ſolch ein

r keinen Sinn hat

rauenzimmer in eine Ecke riſſen ihr den Plunder vom
eibe und ſorgten für eine anſtändige Bekleidung

Barbiere und Kaufleute die fremde Bezeichnungen ge
brauchen ſollten ſich in ihrer Seele ſchämen Ebenſo liegen
die Verhältniſſe bei den Vergnü W und bei denblödſinnigen Vornamen Toni Pol i Minni uſw

Ja es iſt eine böſe Welt Und dieſer Herr Profeſſor
Hentig der nach Poſen geſchickt wird um ſeinem gepreßten
Herzen Luft zu machen iſt nun eine Leuchte der konſerva
tiven Berliner Bewegungl Man kann es nach
obiger Probe begreifen daß die Konſervativen und die Anti
ſemiten in Berlin von niemandem mehr ernſt genommen
werden

L C Zum 70jährigen des Neuen Stuttgarter
Tagblatts hat dieſe angeſehene Zeitung eine mit wertvollen
Beiträgen ausgeſtattete Feſtnummer herausgegeben Recht
bewerkenswert ſind darin Aeußerungen die der württem
bergiſche Landtagsabgeordnete Fiſcher Heilbronn über dieAuſge en der Preſſe macht Er ſchreibt Unſere Zeit braucht

dringender als je Dolmetſcher für das verſchiedenartige Er
leben Empfinden und Beurteilen derer die hinter Pflug und
Schraubſtock Träger der Gegenwart und Zukunft ſind und es
iſt eine der ſchönſten und größten Aufgaben der Preſſe dieſen
Dienſt für die heutige Zeit zu leiſten Das Schrifttum iſt
noch zu ſehr nur von einer Oberſchicht beherrſcht darum kennt
man viele aktiv und paſſiv wirkenden Kräfte des Volkes noch
viel zu wenig und weiß nicht ſie fruchtbar zu machen oder ſie
zu bannen Hier mitzuhelfen daß mit den Ausdrucksmitteln
dieſer Schichten die andere ſind als die Gelehrtenſprache an
die Oeffentlichkeit kommt was da unten gärt und brodelt iſt
die Vorausſetzung dafür daß eine aufbauende Arbeit und
eine innere Einheit möglich iſt

C

Ausland
Das ruſſiſche Spionagegeſetz in Oeſterreich

Wien 17 Dez Die Krakauer Polizei iſt einer Bande
von Spionen auf die Spur gekommen deren Haupt ein in dem
ruſſiſchen Grenzorte Granica anſäſſiger g2wiſſer Johann Rudzki
war Rudzki verſtand es öſterreichiſche Bahnbeamte und

oſtbedienſtete für die Zwecke des ruſſiſchen Generalſtabes in
arſchau zu gewinnen Wegen Spionage wurden vorerſtdie Nhetſer udzkis der öſterreichiſche Poſtbeamte Rudkie

wicz der Militärdeſerteur Palonka die Eiſenbahnbeamten
Werbrowski und Koſti und der Arbeiter VBouczkowski ver
haftet Als Rudzki die Grenze überſchreiten wollte wollte
ihn ein Gendarm mit Hilfe von polniſchen Arbeitern feſt
nehmen Rudzki wurde furchtbar zen elt konnte e
über die Grenze laufen ſo daß ſeine Verhaftung mißglückteNeue Verhaftungen ſollen bevorſtehen

Aer tuſfſche Milionenſcwindler Koghen

vor Gericht
Berlin 17 Dezember 1913

Vor der dritten Strafkammer des Landgerichts I Berlin
begann heute unter dem Vorſitz des Landgerichtsdirektors
Baumgarten der umfangreiche Prozeß wegen der Betrügereien
des ruſſiſchen Zigarettenfabrikanten Koghen der es ſeiner
zeit verſtanden a die deutſche t tswelt und einzelne
Privatperſonen binnen ganz kurzer Zeit um mehr als 600 000
Mark zu ſchädigen Mit ihm nehmen auf der Anklagebank
Platz der Geschäftsführer Jakobo witſch und der General
agent Gelhorn Die Perteidigung der Angeklagten
haben die Rechtsanwälte Dr Puppe Jaffé Apfel und Dr
Meyer I übernommen Beim Zeugenaufruf meldet ſich auch
die Frau des Angeklagten Koghen die wie der Vorſitzende
erklärt nach der Verhaftung ihres Mannes einen Selbſt
mordverfuch unternommen und dabei unſeligerweiſe das
Augenlicht verloren habe Die Zeugin erklärt ausſagen
zu wollen Der Vorſitzende hittet dann die Prozeßbeteiligten
um Unterſtützung in dem Beſtreben den m möglichſt
W zu Ende führen Er hofft die Verhandlung bis zu

eihnachten exledigen zu können
Der Angeklagte Koghen gibt zur en an

daß er 1868 in Kiew geboren und noch nicht beſtraft ſei
Der Eröffnungsbeſchluß lautet auf Betrug und zwar handelt es ſich in der Anklage um Summenbiszu400 00
Mark Der Angeklagte Koghen behauptet er habe in
gutem Glauben gehandelt er könne jetzt ſeine Schulden be
zahlen Vorſ Wovon Angekl Durch meine Mutter

Vorſ Wie wollen Sie das beweiſen Angekl Wenn
ich freigeſprochen werde kann ich es beweiſen Vorſ Wir

7 in dieſen Räumen öfter mit Leuten zu tun die wegen
dreditſchwindeleien angeklagt ſind das gehört zu unſerem

täglichen Brot Dieſe Leute en alle wenn ſie heraus
kommen wollen alles p en Sobald ſie aber draußen
find denken ſie nicht daran Sie können uns nicht verdenten
wenn wir Jhnen das nicht ohne weiteres glauben Der
Angeklagte erklärt es ſeien ihm beſtimmte Hoffnungen ge
macht worden daß alle ſeine ulden bezahlt würden
Der Vorſitzende geht dann auf den Lebenslauf des Angeklagten
ein Er entſtammt einer angeſehenen Kiewer Familie Sein
Vater hatte eine re abrik die nach deſſen Tode von
den Brüdern des Angeklagten weiter geführt wurde Auch
ein Onkel Salomon beſaß eine Zigareltenfabrik die ſpäter
n eine Aktiengeſellſchaft umgewandelt wurde Die Firma

wierigkeiten Koghen hatGehrüder Koghen geriet 1912 in
d s Gymnaſium bis Obertertia
Dichter betätigt und zwar wie er in

t und1 e fie

geſchriebenen Lebenslauf behauptet als niDia,ter Zwei Bände von ihm ſind in ver al dSledter
moderner ruſſiſcher Autoren erſchienen Anfang 1901 wo ng
Verleger und Redakteur einer Zeitung in Wohlynien er
aber bald ſallierte 1905 gründete er in Kiew ein Hand
muſeum auf deutſch Muſterlager das er aber 1907 wegen s
inneren ruſſiſchen Wirren nicht mehr halten konnte e
er ſich ſchämte daß er Konkurs gemacht hatte ging er
London wo er ſich verheiratete Se ne Eltern waren à
nächſt gegen die Ehe weil das Mädchen chriſtlich war gaben
ihren Widerſtand aber auf als ſie hörten da bereits in
Kind da war Dann kam der Angeklägte nach Berlin n
er 1909 von den Mitteln ſeiner Mutter ein Zigarettengeſt n
eröffnete Es war kein Ladengeſchäft ſondern ein Enge
lager Das Geſchäft warf wie der Angeklagte erklärt nicht
genügend ab und er vergrößerte es daher indem er Lade
in der Potsdamer Leipziger Friedrich Stuttgarter ung
Grunewaldſtraße mietete und Filialen aufmachte Die Miets
preiſe aller Läden beliefen ſich auf 32 000 Mk Die Läden
waren ſehr luxuriös eingerichtet heſonders das Hauptgeſchäft
in der Friedrichſtraße Der Angeklagte gründete auch ein
Zeitſchrift Rußlands und Deurſchlands ExportRevue die
auf dem vornehmnſten Kunſtpapier hergeſtellt wurde zum Tei
mit Jlluſtrationen Auf der linken Seite war der ruſſiſche
auf der rechten der deutſche Text Die Zeitung war nicht als
Reklamegründung gedacht ſondern als ſelbſtändiges Unter
nehmen Sie ſollte jährlich im Abonnement 12 Rübel koſten
Die Zeitung iſt ſchließlich nur zweimal erſchienen da der An
geklagte angeblich keine Zeit hatte ſie zu bearbeiten Es
ſeien ihm aber eine Unmenge Jn ataufträge aus Rußland
zugegangen ſo daß die Zeitung eine große Zukunft gehabt
hätte Die erſte Rummer wurde in vornehmſter Ausſtattung
dem Großherzog von Heſſen überreicht weil der Angeklagte
Hoflieferant werden wollte Die Ausſtattung dieſer Nummer
hat der Angeklagte nicht bezahlt Jn dieſer Zeitung befindetS u a ein Gedicht von dem bekannten Vunius Freund über

as Geſchäft von Koghen und ein längerer Artikel darüber
die beide verleſen werden Aus dem Artikel geht hervor daß
in dem Geſchäft eine große Anzahl von deutſchen und aus
ländiſchen Zeitungen auslagen Das Geſchäft hatte ein
eigenes Telegraphenamt und ein Auskunſtsbureau das jedem
Kunden koſtenlos zur Verfügung ſtand Die Geſchäftsunkoſten
verſchlangen daher Unſummen Auf Befragen gibt der
Angeklagte an daß er bei der Geſchäftsgründung keine Bar
mittel hatte dafür aber 120 000 Rubel Schulden Er habe
lediglich auf Kredit gearbeitet wie das jeder Kaufmann
tue 2 Der Vorſitzende bemerkt hierzu wenn ein Kauf
mann lediglich mit Kredit arbeite folge gewöhnlich eine
glänzende Pleite Von ſeiner Mutter bezog ver Angeklagte
bis 1911 jährlich 12000 Rubel Jm letzten Halbjahr 1911
bekam er weniger da die Mutter nicht mehr ſo viel zahlen
konnte Unrichtig ſei daß er ſich wie behauptet wurde ale
ſchwerreichen Mann hingeſtellt habe Er habe niemals er
klärt daß er von ſeiner Mutter und ſeinem Onkel mehrere
Millionen erben würde Er habe lediglich geſagt daß er
150 200 000 Rubel von ſeiner Mutter in Aktien bekommen
würde Seine Mutter habe ihm allerdings aus Kiew tele
graphiert daß er auf Bezahlung ſeiner Schulden nicht zu
rechnen hätte das täten aber die Mütter immer ſo nachher
bezahlten ſie die e r ſchon Das Geſchäft in der Friedrich
ſtraße habe er durch einen Popen einweihen laſſen ünd zwar
zum Teil aus Reklamegründen Der Vorſitzende hält dem
Angeklagten vor daß er Auskunfteien Auskünfte über ſich
elbſt e habe die natürlich glänzend lauteten Der
ngeklagte beſtreitet das Jhm ſeien die Auskünfte von den

Auskunftsbureaus fertig vorgelegt worden und er habe ſi
lediglich beſtätigt Kein Kaufmann würde ſich ſeine Aus
künfte verderben

S

Halle und Umgebung
Halle 18 Dezember

Her Preußiſche Aerztekammerausſchuß

hat ſoeben einſtimmig nachſtehende Reſolution gefaßt
Der Ausſchuß der Preußiſchen Aerztekammern bedauert auf

das lebhafteſte den die Differenzen zwiſchen Aerzten und Kranken
kaſſen berührenden gemeinſamen Erlaß der drei Herren Miniſter
für Handel und Gewerbe für Landwirtſchaft und des Jnnery
vom 2 Dezember 1913 vor deſſen Hinausgabe die z
Standesvertretung der Aerzteſchaft leider nicht gehört worden iſt

Während nämlich die Reichsperſicherungsordnung in den
88 406 und 407 den Krankenkaſſen ohne weiteres die Möglichkei
gibt ſich zum Zwecke des a luſſes gemeinſamer Verträge mit
Aerzten innerhalb eines Verſicherungsamtes zu einem Verband
zuſammenzuſchließen und mit Genehmigung des Oberverſicherungs
amtes ſolche Verbände ſogar auf den Bezirk mehrerer Verſiche
rungsämter zu organiſieren ſoll a dieſes Erlaſſes die Forde
rung organiſierter Aerzte den Kaſſenarztvertrag durch und mi
der ärztlichen Organiſation abzuſchließen eine unangemeſſene Be
dingung im Sinne des 5 970 O darſtellen Für Kranken
kaſſen und Aerzte muß aber das gleiche Recht gelten Der Aus
ſchuß der preußiſchen Aerztekammern befürchtet daher daß die
rreußiſchen Aexzte in dem erwähnten Erlaſſe der in bemerkens
wertem Gegenſatze zu dem Verhalten der Regierungen anderer
Bundesſtaaten in der gleichen Angelegenheit ſteht eine ſchwere
Beeinträchtigung ihres Koalitionsrechtes er
blicken und daß ſie durch denſelben von neuem erbittert werden
nachdem ſich ſoeben e ihre Erregung durch die Reichsgerichts
entſcheidung über die Rechtsfähigkeit der Kaſſenarztvereine wieder

gelegtßerdem aber iſt von dem Erlaß auf das Ernſteſte zu be

ahren für die geſamte öffentliche und häusliche Geſundheitspflege
eraufbeſchwört

Zugleich drückt der Ausſchuß für die bevorſtehenden Kämpfe
um ihre lebenswichtigſten Jntereſſen der Aerzteſchaft ſeine
wärmſte Sympathie aus

Die betreffende Vorſchrift lautet bekanntlich Soweit die
a nicht durch eigene Aerzte oder Einrichtung einer Art Poli
klinik die erforderlichen Beſcheinigungen erhält können Beſcheini

von Kaſſenkontrolleuren Gemeinde und Gutsvorſtehern
rbeitgebern Hebammen Schweſtern oder anderen Perſonen von

hinreichender Zuverläſſigkeit und Sachtunde endlich Augenſchein
des Käſſenvorſtandes in Frage kommen Schließlich bleibt bei
Streit Vernehmung des Arztes als Zeugen oder Sachverſtändigen
vor Verſicherungsamt oder Gericht

e daß er bei e praktiſchen Durchführung ſchwere Ge
e

Die Sammlung der Armen Direktion von Rabattmarken un
Gutſcheinen

ren hieſiger Wohltätigkeitsanſtalten von der wir im Juni
1513 berichteten hat wie wir hören einen durchaus befriedigen
den Erfolg gehaht

Die erſte Auswechſelung der in verſchiedenen Ladengeſchäften
ausgeſtellten Biüchſen fand Ende Oktober ſtatt Entnommwen
wurden ihnen Rabattmarken Wertmarken und Gutſcheine über

r i t v n r z a t gle verteilten tqu eſchäfte Der An r einzelnen Firmen warh eine betrug er 505 Mark nit 11,30 Mark Rabett



gingeloſt ſind zunächſt nur die Marken die mehr als 50 Pfg
abenRabatt eErlss in Geld und eingetauſchten Waren Kakao uſw

n diesmal erhalten die Stadtmiſſion der Frauenbarer in für Armen und Krankenpflege der Haus
flegeverein und die Fürſorgeſtelle für Lungen
trag ter ant iſt die Tatſache daß die vorzugsweiſe von Damen

ſuchten geile am erfolgreichſten waren ein Beweis für
wirtſchaftlichen ſparſamen Sinn unſerer Hausfrauen die auch

L ingfügiges nutzbringend zu verwerten ſuchen Stark benutzt
orden iſt namentlich der im Erdgeſchoß des Sparkaſſengebäudes
r gebrachte Sammelkaſten Deshalb iſt die Anbringung ſolcher
Kaſten in den übrigen kiehgen Sparkaſſenſtellen geplant

Die rotweißgeſtreiften mit dem Stadtwappen
ad einem Hinweis der Armen Direktion ver
venen Sammelbüchſen ſind gegenwärtig in folgenden
eſchäften ausgeſtellt L Achtelſtetter Hotel Stadt Hamburg

G Asmann Hoflieferant Gr Ulrichſtraße Bank für Handel und
Jnduſtrie Alte Promenade 3 Alfred Bernhardt Gr 46
Wilh Brackebuſch Gr Ulrichſtr 37 Friedrich Erſtmann in Fa
Wollmer Gr Ulrichſtr 6/8 Hausbeſitzerbank Barfüßerſtr 15
Landſchaftliche Bank der Provinz Sachſen Martinsberg 10 H F
Lehmann Gr Steinſtr 19 Fa Leonhardt Schleſinger Große
Ulrichſtr 13/15 Fa J Lewin Marktplatz Mitteldeutſche Privat
dant Poſtſtr 12 Fa Bernh Moſt Marienſtr 25/27 Gerhard
Kürnberger Gebr A u N Loeſch Gr Ulrichſtr 36 Ernſt Ochſe
Seipsigerſtr 95 Pottel Broskowsky Gr Ulrichſtr 33 Rich
Rahne Hotel Kaiſer Wilhelm Bernburgerſtr 12 Fa C F
Ritter Leipsigerſtr 89/91 Spar und Vorſchußbank Rathaus
ſtraße 4 Reinh Steckner Marktplatz 19 Emilie Stöpel Park
Sotel Riebeckplatz 3 Georg Uber Alb Schlüter Nachf Große
Steinſtraße 6z t empfehlen in der bevorſtehenden Weihnachts

und Reujahrszeit ihre Benutzung der Gebe
freudigkeit Sie bieten eine gute Gelegenheit Wohltätigkeit
zu üben und ſoziale Geſinnung zu betätigen

Uebrigens ſei noch ausdrücklich bemerkt daß auf Grund einer
Vereinbarung mit dem Verein für Volkswohl die in
deſſen Zahltellern zum Beſten der Kinder Ferienkolonien
niedergelegten Rabattmarken und Gutſcheine an die Armen
Direktion abgeliefert werden

Frequenz der Univerſität Halle Jn Halle befinden ſich in
dieſem Semeſter 2910 Studierende gegen 2906 im Vorjahre
darunter ſind 87 81 weibliche Jm einzelnen ſtudieren Evan
geliſche Theologie 443 Rechtswiſſenſchaft 482 Medizin 386 Zahn
heilkunde 17 Philoſophie Philologie und Geſchichte 662 Kame
ralig und Landwirtſchaft 516 Mathematik und Naturwiſſen
ſchaften 383 Pharmazie 21 Hierzu kommen 198 Hörer darunter
81 weibliche ſo daß die Geſamtbeſucherzahl 3108 beträgt

Während des Weihnachts und Neujahrsverkehrs werden
zu den regelmäßigen Perſonenzügen noch folgende Sonder
züge abgelaſſen werden ab Halle am 20 21 und 23 Dez
16 vorm an Berlin Anh Bhf 16 vorm am 20

21 23 24 Dez 2 und 3 Jan ab Halle 12 24 nachm
an Berlin Anh Bhf 30 nachm am 20 Dez und 2 Jan
ab Halle 4,35 nachm an Berlin 35 nachm am 24 und
27 Dez und 1 Jan ab Halle 24 nachm an Berlin

11 nachm am 26 und 27 Dez 1 und 2 Jan ab Halle
20 nachm an Berlin 10 46 nachm

Ab Halle am 25 Dez 58 vorm an Weißen
fels 10 57 vorm am 24 Dez ab Halle 01 nachm an
Weißenfels 47 nachm am 1 Jan ab Halle 53 nachm
an Weißenfels 38 nachm am 24 Dez ab Halle 18 nachm

an Weißenfels 53 nachm
Ab Halle am 25 Dez 50 vorm an Eisleben

48 vorm am 20 27 Dez ab Halle 00 nachm an
Sangerhauſen 55 nachm am 20 21 24 26
27 Dez und 1 Jan ab Halle 05 nachm an S eurn

46 nachm am 21 und 24 Dez nur bis Eisleben an
10 nachm

Ab Halle am 20 23 24 Dez 05 nachm an
Cottbus 10 31 nachm

Ab Halle am 24 Dez 18 vorm an Leipzig59 vorm am 20 und 24 Dez ab Halle 15 nachm an
Leipzig 17 nachm am 19 20 22 23 24 Dez ab Halle

25 nachm an Leipzig 01 nachm am 20 28 Dez und
1 Jan ab Halle 48 nachm an Leipzig 46 nachm
am 20 und 24 Dez ab Halle 20 nachm an Leipzig

04 nachm

Ab Berlin Anh Bhf am 23 und 24 Dez 52 vom
an Halle 52 vorm am 24 Dez ab Berlin 10 40 vorm
an Halle 12 40 nachm am 20 und 24 Dez ab Berlin

40 nachm an Halle 43 nachm am 19 20 21 23
24 27 Dez 1 u 2 Jan ab Berlin 25 nachm an Halle

25 nachm am 24 Dez ab Berlin 40 nachm an Halle
12 nachm am 20 24 und 27 Dez ab Berlin 00 nachm
an Halle 33 nachm am 19 20 23 24 27 Dez

18 nachm an Halle 10 18 nachm am 19 20 23 Dez
ab Berlin 40 nachm an Halle 10 40 nachm

Ab Weißenfels am 24 52 vorm an
Dalle 10 41 vorm am 24 Dez ab Weißenfels 11 40 vorm

an Halle 12 45 am 20 21 23 24 Dez und 2 und 3 Jan
ab Weißenfels 11 51 vorm an Halle 12 20 nachm am
23 24 27 Dez und 1 Jan ab Weißenfels 20 nachm
an Halle 06 nachm am 20 Dez und 2 Jan ab Weißen
fels 59 nachm an Halle 29 nachm am 24 27 Dez
und 1 Jan ab Weißenfels 38 nachm an Halle 17
nachm am 26 27 Dez 1 und 2 ab Weißenfels 44
nachm an Halle 16 nachm am 20 24 Dez und 3 Jan
ab Weißenfels 52 nachm an Halle 24 nachm

Ab Sangerhauſen am 20 27 Dez 05 vormam 21 Dez ab Eisleben 47 vorm an 53
vorm am 20 27 Dez und 1 Jan ab Sangerhauſen 11 35
vorm am 25 Dez ab Eisleben 12 14 nachm an Halle

18 nachm am 27 Dez ab Sangerhauſen 38 nachm
z Halle 17 nachm am 26 und 27 Dez ab Sangerhauſen
47 nachm an Halle 10 19 nachm

Ab Falkenberg am 20 23 24 Dez 49 vorm
an Halle 10 01 vorm

b Leipzig am 24 Dez 55 vorm an Halle 56
vorm am 19 20 22 23 24 Dez ab Leipzig 12 25 nachm

an Halle 19 nachm am 20 24 28 Dez 1 Jan ab
Seipzig 15 nachm an Halle 16 nachm am 24 2728 Dez ab Leipzig 20 nachm an Halle 13 nachm
am 28 Dez ab Leipzig 27 nachm an Halle 10 04 nachm
zuru z nterſvortSonderzüge von Berlin Halle nach Oberhof und
in infahrt am Sonnahend 31 Januar 1914 Ab Ber
r nh Bahnhof 15 Halle 29 an Sperr 20 Rück
an am Sonntag den 1 Februar 1914 ab O be 00
haumburg ab 06 Halle ab 56 an Berlin Anh Bhf12 20 Uhr

Vom Apfelſinenmarkt Zu unſerer Notiz daß die Preiſe für
9 9Akgnen in dieſem Jahre vorausſichtlich ſehr nie z s
mög S wird uns von ſachverſtändiger Seite geſchrieben Jch
den Sie darauf aufmerkſam machen daß Jhre Mitteitungen
it olachen durchaus widerſprechen Wenn erwähnt wird daß

ar Jahre eine Rieſen Ernte in Apfelſinen erwartet wird
öchte ich darauf aufmerkſam machen daß die Ernte vonalencia Apfel inen womit der deutſ Markt haupt

ſächlich verſorgt wird eine überaus verſpätete geweſen iſt Die
eingetroffenen Zufuhren von denen die erſte Sendung quali
tativ nicht genügen konnte wie dies in jedem Jahre der Fall iſt
wurden troßdem ſehr teuer bezahlt weil die kleinen Quantitäten
der überaus lebhaften Nachfrage nicht genügen konnten Es kann
alſo keine Rede davon ſein daß Apfelſinen vorläufig be
onders billig ſind ebenſo unrecht iſt es aber zu behaupten daß
ie Qualität durchaus gering und wenig entwickelt iſt ſo daß die

Früchte noch ſauer ausfallen Jm Gegenteil die letzten einge
troffenen Dampfer brachten Früchte mit die der Jahreszeit ent
ſprechend hervorragend entwickelt und wirklich ſüß ſind ſo daß
jedem Liebhaber der Bezug beſtens empfohlen werden kann Die
hieſigen Geſchäftsleute ſind in der Lage Apfelſinen liefern zu
können wie ſie qualitativ und im Geſchmack um dieſe Jahreszeit
kaum jemals dageweſen ſind

Der Giebichenſteiner Turnverein hält am Sonntag den 21 ds
nachm 38 Uhr in der Saalſchloßbrauerei ſeine Weihnachtsfeier
ab Ein abwechſelungsreiches Programm welches hauptſächlich
von der Schülerabteilung ausgeführt wird verſpricht den Be
ſuchern einige angenehme Stunden

vZum Tode des Mulers Diefenbach

Aus der letzten Lebenszeit des vor kurzem verſtorbenen
Malers Wilhelm Diefenbach erfährt die Deutſche
Journalpoſt Einzelheiten aus Capri wo ſich das bekannte
Maleroriginal in den letzten Lebensjahren anſäſſig gemacht
hatte Diefenbach hatte ſich auf der Jnſel zunächſt in einer
beſcheidenen Hütte niedergelaſſen ſpäter aber am Rande der
Fahrſtraße die von der Marina grande nach dem Städtchen
Capri führt ein hübſches Atelier mit einem anſchließenden
Kunſtſalon erbaut von dem aus er eine wundervolle Aus
ſicht über den nordweſtlichen Teil der Jnſel und den Golf
bis nach Neapel und Jschia hin hatte Von Jahr zu Jahr
ſtieg der Wert des Grundſtückes da es mit dem Rücken faſt
unmittelbar an den Marktplatz des wundervollen alten
Städtchens anſtieß und die neue Drahtſeilbahn von der
Marina nach Capri ihren oberen Bahnhof bis dicht an das
Grundſtück heranführen mußte So kam es daß die von der
Drahtſeilbahn herkommenden Fremden faſt unmittelbar vor
dem Diefenbachſchen Künſtlerheim ausſteigen mußten und
Diefenbach benutzte die Gelegenheit um zu jedem an
kommenden Zug in ſeinem härenen Gewand einer Art
Mönchshabit mit bloßem Kopfe und nur mit Sandalen be
kleideten Füßen zu erſcheinen Mit dem grau weißen lang
wallenden Lockenhaar und einem ebenſolchen Bart und den
Pilgerſtab in der Rechten erſchien dann die hohe Geſtalt des
Künſtlers glich einem Propheten und ſehr bald wußte jeder
Fremde wen er vor ſich hatte Die Folge davon war daß
Diefenbachs Atelier ſehr bald neben der Blauen Grotte der
Villa des Timbero der a ſchönen Krupp Straße und
dem Kater Hidigeigei zu den Sehenswürdigkeiten der Jnſel
zählte und der in ſeinem Leben vom Unglück Verfolgte konnte
deshalb in den letzten Jahren wenigſtens infolge der ſo er
zielten Einkünfte ſorgenloſer leben als bis dahin Sein
Atelier hatte er mit Bildern von eigener Hand wie von der
ſeiner Schüler unter denen Fidus wohl als der bedeutendſte
anzuſehen iſt ren Namentlich die Seeſtücke in
Capri nach der Natur gemalt erregten viel Jntereſſe wenn
ſie auch manches in dem eigenartigen Weſen des Künſtlers
begründete Abſonderliche aufwieſen Von Fidus rührt auch
der rings um das Haus laufende Kinderfries in Silhouetten
form her der heute zum Buchſchmuck zahlloſer Kinderbücher
geworden iſt und einen bedeutenden Kunſtwert hat Am
Eingang pr ſeinem Atelier hatte Diefenbach eine erzene Tafel
aufgeſtellt die in goldener Schrift ſein Glaubensbekenntnis
mit folgendem Wortlaut enthielt
Wie viele Tränen ſind gefloſſen und verſiegt Wie viele Gebete
heiß und innig flehten zum Gott der Liebe um Erbarmen und Er

löſungUnd wie viel Blut Blut ſag ich iſt vergoſſen und 2 viel
Schmerzgeheul

Und wie viel Racheſchwüre ſind hinaufgeſchrien zum Gotte der
Gerechtigkeit

Und wie viel Todesröcheln unter Qual und Schmerz aus jugend
frohem Leibe drang hinauf

Zum Gott der Allmacht dem Schöpfer und Erhalter e Seins
Wie viel

Und Du Gott der Gerechtigkeit der Liebe und der Allmacht
Du Schöpfer und Erhalter alles Seins des Menſchen Vater

wo biſt Du
Arme irregeführte Menſchheit Zu hohlen Götzen flehſt Du um

Erlöſung
Jndes Du Dich vom Gott des Lebens und des Heils haſt abge

8 wendet ſein GebotMißachteſt und dawiderhandelſt der Erde lachend Eden in ein
Jammerthal

T eine Mördergrube wandelſt Erkenn Dich ſelbſt Du biſt
ein Gott Der Himmel und das Paradies die Heimat Deines

Geiſtes Deiner Seele
Der Erde wonnerfüllte Herrlichkeit des Weltalls ew ge Unermeß

lichkeit als Keim
Verborgen liegt in jedes Menſchen Bruſt Erkenn Dich t

ur
Die Erkenntnis Deiner Goettlichkeit befreit Dich von den Banden
Und dem Fluch des Jrrtums des Verbrechens des

ends
Der Schändung Deiner ſelbſt und Deiner Mutter Erde

Erhebe Dich
Zu Gott des Lebens und des Heils zum Gott der Liebe und der

Allmacht
Zu Gott dem ew gen Urquell der durchgöttlichten Natur

Diefenbach

Provinzial Nachrichten
Der Rhein Elbe Kanal

Magdeburg 16 Dezbr Die Handelskammer zu Magdeburg
z7 in Ter geſtrigen Vollverſammlung einſtimmig folgende Er

ärung ab
Die Handelskammer zu Magdeburg erhebt von neuem ihre

Forderung auf Fortführung des RheinHannover Kanals bis zur
Elbe weil dieſe Verbindung ein ſämtlichen Wirtſchaftszweigen
Nutzen bringendes die Wehrfähigkeit des deutſchen Vaterlandes
erhöhendes Kulturwerk darſtellt Die Kammer wird dabei keines
wegs allein von lokalem Jntereſſe geleitet denn von dem Ausbau
des Kanals von Hannover nach Magdeburg haben ſicher nicht
allein die Anwohner dieſes kleinen Stückes Vorteil ſondern die
Waſſerſtraßen des Oſtens und Weſtens können der geſamten deut
chen Volkswirtſchaft in vollem Umfange nur dienen wenn das
chlende Verbindungsſtück eingefügt iſt Ohne dieſes Verbindungs
tück bleibt aber nicht nur der Mittellandkanal ſondern unſer ge
amtes Waſſerſtraßennetz ein Torſo Wenngleich die Kammer gern
anerkennt daß noch manche wichtige Kanalprobleme ihrer Löſung
harren ſo wird do keines der doppelten Forderung den allge
meinen deutſchen Verkehrsintereſſen und den allgemeinen Jn
tereſſen der Landesverteidigung zu dienen in gleicher Weiſe ge
recht wie der Mittellandkanal l

gugentgleiſung
Eiſenach 17 Dez Amtliche Meldung Heute morgen 5 Uhr

1 Min entgleiſte bei der Einfahrt in Bahnhof Mechterſtädt
Sättelſtädt vom Zuge 189 Aachen Eger der Schlafwagen mit
einer Achſe Der Zug hielt vor dem Bahnhof weil das Ein
ahrtsſignal infolge einer Des nicht auf Fahrt frei ge
tellt werden konnte Bei der Weiterfahrt des Zuges wurde eine
Weiche vorzeitig umgeſtellt wodurch die Entgleiſung herbeigeführt
wurde Perſonen wurden nicht verletzt Der Materialſchaden iſt
gering Der Zug 189 fuhr mit einer Stunde Verſpätung
weiter nachdem die Reiſenden aus dem Schlafwagen umgeſtiegen
waren Die durchgehenden Hauptgeleiſe ſind nicht geſperrt

r J J

n Weißenfels 17 Dez Junger Dieb Pech Jn
Kleingöhren wurden dem Gemeindediener Böhme 25 Markt
Geld ſowie eine Taſchenuhr geſtohlen Als Dieb wurde der Schul
lnabe Lungwitz aus Lützen ermittelt Jn Pörſten kam
während des Adventgottesdienſtes die Frau eines Bahnbeamten
mit dem Hute einer brennenden Kerze zunahe Jn wenigen
Augenblicken lag der pelzverbrämte koſtbare Kopfſchmuck verkohlt
zu ihren Füßen

Mücheln 17 Dez Eine freie Synodalen Kon
feren z fand geſtern nachmittag unter Leitung des Sup Hell
wig Mücheln ſtatt Ueber 70 Mitglieder der kirchlichen Körper
ſchaften in Stadt und Land hatten ſich eingefunden An den
Verhandlungen nahm auch Konſiſtorial Präſident v Doem
ming Magdeburg teil Nach Eröffnung durch den Vorſitzenden
der im Blick auf die kirchliche Austrittsbewegung die Notwendig
keit eines engeren Zuſammenſchluſſes aller kirchlich geſinnten
Männer betonte hielt Paſtor Liz Dr Reinhard Bedra einen
Vortrag über Wir evangeliſchen Männer und unſere Kirche
worin er beſonders ausführte wie die Männerwelt unſerer Tage
durch ihre kirchliche Gleichgültigkeit eine große Verantwortung
auf ſich lade gegen die eigene Seele die Familie die Gemeinde
und die Kirche Die rege Beſprechung ergänzte und unterſtrich
die wertvollen Darbietungen des Vortragenden nach verſchiedenen
Seiten Zum Schluß ſprach Sup Hellwig über das Thema
Unſere Friedhöfe ihre Anlage ihren Schmuck und ihre Pflege

und erläuterte ſeine praktiſchen Ausführungen durch eine Anzahl
wohlgelungener Lichtbilder

v Querfurt 17 Dez Automobilunglück Heute
nocht fuhr das Automobil des Rittergutsbeſitzers Rödiger aus
Schafſee von Schmon kommend durch unſere Stadt Als das
Auto in der Nähe des Amtsgerichts eine Biegung machen wollte
um den Freimarkt herunter zu fahren geriet das Auto ins
Schleudern Es fuhr zuerſt gegen die an dieſer Stelle befindliche
Brücke wurde aber ſo heftig gegen die Brückenmauer geworfen
daß die Mauer umfiel und das Auto total verbogen wurde Die
Jnſaſſen Fräulein Rödiger und der Chauffeur wurden aus dem
Wagen geſchleudert und mußten ſich wegen der dabei erlittenen
Verletzungen ſofort in ärztliche Behandlung begeben

v Querfurt 17 Dez Stadtverordnetenſitzung
Jn der geſtrigen Sitzung wurde zunächſt die Kämmerei und
Hauptkaſſenrechnung durchgenommen Die Rechnung wurde in
Einnahme auf 215 559 Mark in Ausgabe auf 194 406 Mark feſt
geſetzt und ſchließt ſomit mit einem Beſtande von 21 144 Mark ab
Dem Rendanten wurde Entlaſtung erteilt Desgleichen wurde die
Elektrizitatswerksrechnung geprüft und für richtig befunden
Dieſe ſchließt ab mit 60 042 Mark Als Mitglied des Spar
kaſſenkuratoriums für den verſtorbenen Stadtperordneten Kauf
mann Schrader wurde der Stadtverordnete Kreisausſchuß
ſekretär Weber gewählt welcher die Wahl annahm Der
Seifenfabrikant Etzol d deſſen Wahlperiode als Schiedsmann
abgelaufen war wurde als ſolcher einſtimmig wiedergewählt

D Unterrißdorf b Eisleben 17 Dez Verſchwunden
Die 48 Jahre alte Ehefrau H aus Unterrißdorf iſt am 24 Nov
von Helfta nach Leipzig gefahren wo ſie aber bis heute weder
eingetroffen noch nach ihrem Wohnorte zurückgekehrt iſt Ueber
ihren jetzigen Aufenthalt fehlt jede Kunde

Ballenſtedt 15 Des Tod des Altbürgermeiſters
Jm Alter von 83 Jahren ſtarb hier der Bürgermeiſter a D Ad
Bötel Er war bis zum 1 Oktober 1900 hier Bürgermeiſter und
hat ſich als ſolcher während ſeiner 24jährigen Dienſtzeit große
Verdienſte um unſere Stadt erworben

Meuſelwitz 17 Dez Uebertriebene Soffnungen
Wie jetzt von ſachverſtändiger Seite mitgeteilt wird ſoll es ſich
bei dem Bohrergebnis bei dem man gegen 20 Meter unter der
Sohle eines Tagebaues auf ein neues Kohlenlager geſtoßen ſei
nur um ein lokales Vorkommen von Kohle handeln Keinesfalls
ſei feſtgeſtellt das ſich unter dem ganzen Meuſelwitzer Kohlen
revier noch ein zweites Kohlenlager hinziehe

Jena 15 Dezbr 60000 Francs Schadenserſatz
Eegen die Räthiſche Bahn in Chur klagt zurzeit der ſeit Anfang
dieſes Jahres in den Ruheſtand getretene Jenaer Oberbürger
meiſter Dr Heinrich Singer Er klagt auf Zahlung eines Schaden
erſatzes von 60 000 Francs der in Schmerzensgeld Arzt und Kur
koſten beſteht Dr Singer erlitt im Herbſt 1912 auf der Albul
bahn einen Unfall dadurch daß der Zug in dem er ſich befand
gegen eine Tunnelmauer fuühr Er hat bei dem Unfall eine kleine
Verletzung davongetragen und behauptet daß er infolgedeſſen an
einer traumatiſchen Neuroſe leide die ihn dauernd hindere eine
Erwerbstätigkeit auszuführen Dr Singer iſt nach 25sjähriger
Tätigkeit im Dienſte der Stadt Jeng mit vollem Gehalt penſio
niert worden Die Verhandlungen ſind noch nicht zu Ende

Jeng 16 Dez Mit dem Bau des Deutſchen Schrift
h e im 9 hier das allen Schriftſtellern und Journaliſten

eiderlei Geſchlechts ohne Rückſicht auf ihre Landes oder ſonſtige
Zugehörigkeit einen angenehmen Erholungsaufenthalt gewähren
ſoll gedenkt man im nächſten Jahre beginnen zu können

Meiningen 16 Dez Elektriſches Glockenläuten
Von Jntereſſe iſt eine Verfügung des Oberkirchenrats in Mei
ningen in der darauf hingewieſen wird daß das Läuten der
Kirchenglocken durch elektriſchen Antrieb ſich in allen Gemeinden
die dieſe Einrichtung getroffen haben bewährt hat Beſonders
ſei erwähnenswert daß das Läuten durch elektriſchen Antrieb
inanziell vorteilhafter ſei als wenn es durch erwachſene Perſonen geſchieht

Grimma 16 Dezbr Selbſtmord eines Einiäh
rigen Der am 1 Oktober beim hieſigen Huſarenregiment ein
getretene Einjährig Freiwillige Schubering ſchoß ſich geſtern mit
einem kleinen Revolver in die Bruſt Er wurde ſchwer verletzt
ins Lazarett geſchafft Schubering ſtammt aus Hamburg Schulden aus der gelt vor ſeinem Dienſteintritt haben ihm das Leben
verleidet Er iſt noch am Abend ſeinen Verletzungen erlegen

S Kaſſel 17 Dezbr Das Ende An der Berliner Brücke
ließ ſich der 18jährige Kaufmann Heinrich Schmidt vom Schnell
zuge überſahren weil er bei einer hieſigen Firma große Unter
ſchlagungen begangen hatte Es wurden ihm beide Beine abge
trennt ſo daß er bald darauf im Krankenhauſe verſtarl

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten

Der bisherige Privatdozent für Kirchen und Dogmengeſchichte
in der evangeliſchetheologiſchen Fakultät der Univerſität Bonn
Liz theol u Dr phil Joſerh Bohatece iſt zum außerordent
lichen Profeſſor für Dogmatik und Symbolik H B an der evan
geliſch theologiſchen Fakultät in Wien berufen worden

Ein neuer Rembrandt gefunden Wie die Frankfurter
Nachrichten hören befindet ſich in dortigem
größeres Oelgemälde eines unbekannten Meiſters n
glaüht einen echten Rembrandt gefunden zu n Zurzeit



damit be gt den Urſprung des Ge
den Namen des Künſtlers zu ergründen

C Schmidt Nachfolger Dudens und Wülfings Jn
en Sitzung hat der ſtändige Ausſchuß des Allge

n deutſchen Sprachvereins für die durch das
ehen Dr Wülfings frei gewordene Stelle des Verfaſſers der

Wörterbücher den wiſſenſchaftlichen Schrift
ſteller Dr Alfred C Schmidt in Leipzig gewählt Schmidt
iſt ein bewährter Philolog und als Hauptſchriftleiter im Biblio
graphiſchen Jnſtitut dem Verlage ſämtlicher Rechtſchreibungs

cher von Duden ſeit vielen Jahren Mitarbeiter an dieſen
Werken Ferner iſt er Neubearbeiter vom Handwörterbuch der
deutſchen Sprache von F A Weber und zurzeit mit der Abfaſſung
eines großen fremdſprachlichen Wörterbuchs beſchäftigt Die
außerordentliche insbeſondere philologiſche Sorgfalt die allen
ſeinen Arbeiten den Stempel größter Zuverläſſigkeit aufdrückt
macht ihn zu dem überaus verantwortungsvollen Amt eines Ver
faſſers der Dudenſchen Wörterbücher ganz beſonders geeignet

Theater und Muſik
Bühnenchronik

Das Darmſtädter Hoftheagter brachte wie dem B
telegraphiert wird ein hochſtiliges buntgewirktes vieraktiges

Trauerſpiel Ernſt v Wolzogens König Karl zur Ur
aufführung Die Darmſtädter voran das Großherzogs
vaar begrüßten nach den Aktſchlüſſen den in ihrer Mitte
wohnenden Dichter mit ſteigender Wärme und Herzlichkeit Das
Drama zeigt wie Karl der Große ein ſächſiſches Heidenvölklein
teils mit Gewalt teils durch den Zauber ſeiner Herrennatur be
zwingt wie aber doch die Bekehrten an ſeinem Paſchatum und
den Jntrigen ſeines Hofes untergehen Das im Mittelpunkte

ehende tragiſche Sachſenpärchen gaben innerhalb der ſoliden
Aufführung Herr Ehrle und Käthe Meißner beſonders jener recht
gut Den König den auch antiklerikale Geſinnungen anwandeln
gab Herr Heinz im landläufigen Theaterſtil

Die Rollen des Bühnenweibhfeſtſpiels Parſifal ſind im
Deutſchen Opernhauſe zu Charlotteburg folgender
maßen beſetzt Anfortas die Herren Engel Bilk und Roethet
Titurel die Herren Fuchs und Lehmann Gurnemanz die Herren
Blaß und Jean Müller Parſifal die Herren Goltz Hanſen und
Kirchner Klingſor die Herren Rübſam Kandl und Schüller
Kundry die Damen Gottlieb Hallama und Kurt Gralsritter
die Herren Heyer Linden Rübſam und Werner Blumenmädchen
und Knaben die Damen Dänicke Kaeſſer Marck Metzger von
Römer Schneider und Stolzenberg Welche der drei Beſetzungen
für die Premiere gewählt werden wird ſteht noch nicht feſt

1 Million Tantiemen an die Erben Richard Wagners Die
letzte Tantiemenabrechnung der Wiener Hofoper wird den
Erben Richard Wagners etwa Mitte Januar zugehen Es dürfte
intereſſieren wieviel Tantiemen ſeit vem Tode des Meiſters von
der Wiener Hofoper an die Erben Richard Wagners gezahlt worden

Knd Die Tantiemen betrugen für Tannhäuſer und Lohen
in vier Prozent für Triſtan und Jſolde ſieben Prozent und
r alle anderen Werke zehn Prozent Die Behauptung daß

Lohengrin für die Wiener Hofoper tantiemefrei geweſen ſei
da Richard Wagner im Jahre 1854 das Aufführungsrecht des

Lohengrin der Wiener Hofoper gegen eine einmalige Zahlung
don 1000 Gulden tantiemefrei überlaſſen habe iſt nicht zutreffend
Wenigſtens findet ſich im Archiv der Wiener Hofoperintendanz
keine dieshbezügliche Urkunde Jn den Kaſſebüchern figurieren für
Lohengrin vier Prozent Tantieme Nach einer amtlichen

Statiſtik die vom Jahre 1869 bis zum Jahre 1912 reicht wurden
in der Wiener Hofoper aufgeführt Lohengrin 429mal Tann
häuſer 352mal Der fliegende Holländer 248mal Die Meiſter
ſinger 224mal Die Walküre 192mal Siegfried 130mal
Triſtan und Jſolde 118mal Götterdämmerung 114mal
Rheingold 103mal Rienzi 95mal Dafür wurden innerhalb

dreißig Jahre ſeit dem Tode des Meiſters in Venedig insgeſamt
eine Million Kronen Tantiemen an die Familie Wagner

t was einer jährlichen Rente von über 30 000 Kronen ent
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Der Schloſſergeſelle als Opernſänger Jm Kaſſeler Hof
eater debütierte in der Partie des Saraſtro in Mozarts Zauber

ſlöte der 32 Jahre alte Schloſſergeſelle Franz Bach
mann aus Kaſſel der in der Lokomotivenfabrik von Hentſchel
u Sohn beſchäftigt iſt Der Sänger der über eine prachtvolle und
wohlausgebildete Baßſtimme verfügt errang einen ſtarken Erfolg
R verſpricht ein recht guter Durchſchnittsbaſſiſt zu

den Das Haus war ausverkauft Die Kollegen des jungen
Opernſängers aus der Maſchinenſchloſſerei hatten die oberen
Ränge des Opernhauſes dicht beſetzt und ſpendeten ihrem Kollegen
begeiſtert Beifall

SVermiſchtes
O dieſe Suffragetten Jm RNeuen Wiener Tagblatt teilt

ein Leſer ein komiſches Erlebnis mit das die gefürchteten
Suffragetten Englands auch von der heiteren Seite zeigt
Jch betrat ſo ſchreibt er in London ein ſehr reſpektabel

ausſehendes Reſtaurant um zu einer für den Londoner recht
ungewöhnlichen Stunde mein Mittageſſen einzunehmen Der Saal
war faſt menſchenleer einige Kellner ſtanden herum und gähnten
Jch hängte meinen Ueberrock recht nahe an einen Ständer und
gab mich den Genüſſen eines engliſchen Roaſtbeefs hin Beim
Aufſtehen präſentiert mir der vöfliche Kellner Rechnung und
Winterrock Erſt auf der Gaſſe wo ich in die innere Seiten
taſche des Mantels greife um meine Handſchuhe herauszuholen
ſtoßen meine Finger auf ein bisher nicht vorhandenes Hindernis
Am Rockfutter feſt eingenäht ſo daß an ein Abtrennen

nicht eu denken war befand ſich da nämlich auf einmal ein
reizendes kleines Stoffleckchen auf dem in hübſch geſtickter
Goldmonogrammſchrift ein Potes fkor women vrangte
Wie das aber mit ſolch erſtaunlicher Raſchheit und ſo koloſſaler

gkeit in der kurzen Zeit meines Aufenthaltes in der ich
gens öfter nach dem Winterrogk blickte angenäht werden

konnte iſt mir ein Rätſel geblieben Waren etwa die weiblichen
Bedienſteten des Reſtaurants die Täter Jch weiß es nicht aber
Tatſache iſt daß ich heute noch mit dem Abzeichen der Suffra
getten im Unterfuttter meines Winterrockes herumlaufen muß
will ich das Futter nicht ſehr beſchädigen

Vergleich zwiſchen Prinzeſſin Luiſe und ihren Gläubigern
Vor dem Brüſſeler Zivilgericht das über die Anſprüche der
Gläubiger der Prinzeſſin u von Belgien verhandelte wurde

folgende Einigung erzielt Der belgiſche Staat deponiert
bei zwei Brüſſeler Banken den Betrag von 46 Millionen
Francs Damit erlöſchen alle Anſprüche der Prinzeſſin an
das Erbteil ihres Vaters Nachdem dieſe Summe devponiert iſt
wird die Beſchlagnahme aufgehoben und ein Schiedsgericht be
ſtehend aus drei Brüſſeler Anwälten wird die Forderungen der
Gläubiger vrüfen und die Verteilung vornehmen Alle unberech
tigten Forderungen werden abgewieſen werden was in
der hohen Wucherzinſen die die Prinzeſſin zahlen mußte ſehr not
wendig r Die angemeldeten Forderungen betragen vorläufig
etwa 11 Millionen Francs ſo daß nach einer Sichtung der Forde
rungen auf die berechtigten Anſprüche etwa 50 Proz entfallen

rften
Die ver ndene Millionenerbſchaft Zu der jetzt durch

die Preſſe gehenden Nachricht von der Millionenerbſchaft des
Wlothoer Droſten von Landsberg werden dem B
aus Dortmund jetzt Mitteilungen gemacht die die Hoffnung der
Erbbexechtigten auf Null rücken dürften Danach ſind ſchonvor mehr als 30 Jahren eher d en

e

Zweiges auf Millionen hingewieſen worden Alle R
nach den Kapitalien in hannoverſch braunſchweigiſchen Landen
ſind aber vergeblich geweſen Damals wurde die Erbſchaft auf
Heller und Pfennig angegeben und auch Daten genannt an denen
ganz genau benannte Summen ausgezahlt ſein ſollten und anderes
mehr Wer zu jener Zeit die Nachricht von der Erbſchaft in die
Welt geſetzt hat iſt nicht ermittelt worden Vor zwei Jahrenwurden angebliche Nachtommen eines Otto Rabe von Landsberg
veranlaßt die Millionen zu ſuchen Gefunden iſt nichts wederin Braunſchweig noch in Lüneburg oder Hannover uſw Es hieß

die Gelder rührten aus dem h des preußiſchen Jäger
meiſters Otto Rabe von Landsberg der in Braunſchweig ver
ſtorben ſei und drei Tonnen Goldes hinterlaſſen habe Die
einzige Tochter des Jägermeiſters Margarete ſei in ein Kloſter
geſteckt worden daraus entwichen und habe einen Bürger in
Helmſtedt geheiratet ihr Erbe aber nicht erhalten Tatſächlich
hat eine Margarete Tochter des Otto Rabe von Landsberg einen
Helmſtedter Ackerbürger K geheiratet und iſt in der evangeliſchen
St Katharinenkirche getraut worden Von den dieſer Ehe ent
ſprungenen fünf Kindern ſind vier ausgewandert und mit ihnen
die Sage von der Millionenerbſchaft Von Zeit zu Zeit taucht
nun die Kunde von der Landsbergiſchen Erbſchaft in verſchiedenen
Teilen Weſtdeutſchlands auf Die Reflektanten auf die Lands
bergiſchen Millionen werden bevor ſie ſich in Unkoſten ſtürzen gut
tun feſtzuſtellen ob und wo ſich die Erbſchaftsmaſſe befindet

Verhaftung gefährlicher Anarchiſten und Verbrecher Jm
Bahnhof von Nancy wurden zwei Anarchiſten namens Fran
cois und Omme verhaftet bei denen mehrere Revolver ſowie an
geblich vergiftete Raſiermeſſer gefunden wurden Die beiden Ver
hafteten die zahlreiche Einbruchsdiebſtähle verübt haben ſollen
ſich auch als Geheimpoliziſten ausgegeben und zahlreichen Leuten
die eine gerichtliche Verfolgung zu befürchten hatten Geld ent
lockt haben unter der Vorſpiegelung daß ſie die Einſtellung der
gegen ſie eingeleiteten Unterſuchung durchſetzen könnten

Ein Rekord des Jmperator Die Zahlen die das Londoner
Bureau der Hamburg Amerika Linie über die bisherigen Reiſen
des Jmperator veröffentlicht bedeuten einen Rekord denn auf
ſeinen ſieben Fahrten beförderte das rieſige Schiff zuſammen
53695 Perſonen darunter 22 460 Kabinenfahrgäſte,

Die Kellner und das Trinkgeld Die in verſchiedenen
Gegenden Deutſchlands abgehaltenen Bezirkstage des Reichs
verbandes der Gaſthausangeſtellten nahmen neben der Er
örterung über den Ausbau des Arbeiterſchutzes im Gaſt
wirtsgewerbe auch Stellung zu der Lohn und Trinkgeld
frage folgende Entſchließung präziſiert die Stellung dieſes
Verbandes Die VBezirkstage des Reichsverbandes der Gaſt
hausangeſtellten ſtellen ſich nach wie vor in der Entlohnungs
frage auf den vom Verband betretenen Boden Da ſich eine
geſetzliche Regelung der Trinkgeldfrage niemals ermöglichen
läßt und durch das Sinken der Trinkgeldeinnahmen ſich die
Einkommensverhältniſſe der gaſtwirtſchaftlichen Angeſtellten
verſchlechtern muß die Forderung um Einführung und Er
höhung feſter Löhne auch in Zukunft nachdrücklich vertreten
werden Auch die Angeſtellten des Gaſtwirtsgewerbes er
heben wie alle anderen Angeſtellten und Arbeiter Anſpruch
auf eine geregelte Entlohnung und Anerkennung ihrer Ar
beitskraft Gewiß ſeien die eigenartigen und tief einge
wurzelten Verhältniſſe voll und ganz berückſichtigt aber auch
der Unternehmer im Gaſtwirtsgewerbe iſt bei gutem Willen
in der Lage ſeinen Betrieb nach und nach derartig einzu
richten daß die Angeſtellten nicht nur auf die Trinkgeld
entlohnung angewieſen ſind

Amor mit und ohne Hoſen Aus Chriſtiania wird uns
geſchrieben Die bekannte norwegiſche Schriftſtellerin Barbara
Ring hat unlängſt ein Buch veröffentlicht das den Titel trägt
TDie Liebe Den Umſchlag des Werkes ziert ein kleiner un

ſchuldiger aber ſelbſtverſtändlich nackter Amor eine Zeichnung
Bryngulf Larſens Der kleine Liebesgott hat aber in Nor
wegen und auch in den anderen nordiſchen Ländern in denen das
Buch feilgeboten wurde großen Anſtoß erregt und über ſeine
Nacktheit ſind heiße Kontroverſe entbrannt Schließlich wandten
ſich die Buchhändler an den Verlag und machten ihn darauf auf
merkſam daß das Werk mit dem nackten Amor als Titelbild
ſchwerlich auf einen großen Käuferkreis rechnen könne Der Ver
lag hat denn auch gute Miene zum böſen Spiel gemacht und die
szweite ſoeben erſcheinende Auflage des Werkes ziert ein mit
Hoſen bekleideter kleiner Liebesgott der auch das prüdeſte Gemüt
beileibe nicht verletzen kann Jn den wenigen Tagen in denen
die zweite Ausgabe ſchon zum Verkaufe gelangt iſt hat ſie glän
zenden Abſatz gefunden Allerdings ſtellen ſich nün überraſchend
viele Leute ein die ein Werk mit dem nackten Amor als Titelbild
verlangen Je nach dem perſönlichen Geſchmack und der Neigung
kann man den Amor mit und ohne Hoſen bekommen da der
Verlag fortan zwei Ausgaben des Werkes die eine mit einem
nackten die andere mit einem bekleideten Amor geziert heraus
bringen wird Die öffentliche Meinung hat ſich denn auch jetzt
beruhigt Höchſt amüſiert aber ſoll ſich die Verfaſſerin haben die
wie ſie in privatem Geſpräch geäußert hat die Hoſenaffäre des
lleinen Liebesgottes Amor als die beſte Reklame für ihr neueſtes

Werk anſieht Damit dürfte ſie wohl recht haben
Eine Raſſe von ſchwarzen Rieſen Jn einem kürzlich in

London erſchienenen Buche des Engländers Lea Vilſon des
Führers einer zu ärztlichen Zwecken unternommenen Ex
pedition nach dem Weißen Nil gibt der Verfaſſer aus
führlichen Bericht über einen Stamm von Negerrieſen der
den Namen Jieng führt und in einem Bezirk des Weißen
Nils ſeinen Wohnſitz hat Der Stamm zählt etwa 8000 Köpfe
und bewohnt das Oſtufer des Tſchadſees Die Leute ſind die
ſtattlichſten Rieſen in der Welt ſchreibt der Verfaſſer Sie
ſind von dunkelſchwarzer Farbe zeigen den echten Neger
typus und huldigen weder dem Kannibalismus noch Menſchen
opfern Jch habe nie einen re von Mißhandlung von
Weibern und Kindern bei ihnen wahrgenommen Aus
irgend einem ihnen ſelbſt unbekannten Grunde pflegen die
erwachſenen Stammesangehörigen 6 Zähne aus ihrem Unter
kiefer zu entfernen auch haben ſie die ſeltſame Gepflogenheit
wie Störche auf einem Beine zu ſtehen

t

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau Mittwoch 17 Dezember 8 Uhr morg

Luftdruck verteilung und Wetterlage in Enropa
Zwiſchen dem von der Nordſee nach Mitteldeutſchland

vorgedrungenen ſtark abgeflachten Tief und einem über
Jsland erſchienenen neuen Wirbel hat ſich ein Keil des
azoriſchen Hochs ausgebreitet Da der Luftdruck im Weſten
ſtark ſteigt iſt noch mit weiterer Zunahme des Hochs und
Sinken der Temperatur zu rechnen

Witternngsansſicht für den 18 Dezember
Bewölkt unerheblicher Niederſchlag kälter Nordweſt

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Vepeſchen des Reichs Wetter Vienſtes

16 Dezember Teils heiter teils Nebel kälter
20 Dezemaer Veränderlich lebhafte Winde ziemlich mildeDezember Veränderlich feuchtta t iederſchläge ſtark Wind

22 Dezember VBedeckt trübe feucht alt
Dezember Kälter nahe Null meiſt trübe Nebel 424 Dezember Nebel feuchtkalt um Null herum

Defzte Depeſchen
Zum Geburtstag Erzherzog Franz Ferdinand

Berlin 17 Dezember
Die Norddeutſche Allgem Zeitung ſchreibt Seine

liche und Königl Hoheit Erzherzog Franz Ferdinand vollen
18 Dezember ſein 50 Lebensjahr Auch in Deutſchland
ſich an dieſem Tage warme Sympathien dem hohen He
deſſen Bild in ſtarker ernſter Männlichkeit vor den Au
geitgenoſſen ſteht Ehrerbietige Glückwünſche gelten dem t
Freunde unſeres Kaiſers dem zielbewußten Mitarbeiter
an der Erſtarkung der Wehrmacht OeſterreichUngarns zu Lande
und zur See dem Vorkämpfer für ein kraftvolles Habsburger
Reich mit deſſen Zukunft ſich Deutſchlandeng verbunden
fühlt

Kaiſer
det am

wenden

rn zu
gen der

re u en

Kaiſerliche Anerkennung der Retter bei der Volturno
Kataſtrophe

Bremen 17 Dezember
Den bei dem Rettungswerk bei der Volturno

Kataſtrophe beteiligten Offizieren und Mannſchaften des
Norddeutſchen Lloyd hat der Kaiſer folgende Orden und
Ehrenzeichen verliehen den Kapitänen Hagenmeyer und
Spangenberg den Kronenorden 4 Kl den erſten und zweiten
Offizieren das Verdienſtkreuz in Gold den dritten und
vierten Offizieren das Verdienſtkreuz in Silber und den
Mannſchaften das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens
bezw die Rote Adlerorden Medaille bezw die Kronenorden
Medaille Jm ganzen ſind 68 Auszeichnungen verliehen
worden

Nach dem Stapellauf des Columbus
Danzig 17 Dezember

Auf Einladung des Geheimen Kommerzienrats Zieſe
und ſeiner Frau Gemahlin fand heute mittag in der Villa
des Direktors Carlſon ein Frühſtück ſtatt an dem u g
teilnahmen der Kronprinz und die Kronprin
zeſſin ſowie das Gefolge ferner der Bürgermeiſter von
Bremen Barkhauſen der Vorſitzende des Aufſichtsrats
des Norddeutſchen Lloyd Achelis der Vorſitzende des Direk
toriums des Norddeutſchen Lloyd Heinecken der Fürſt
zu DohnaSchlobitten und Generalkonſul Henckel

Zwiſtigkeiten unter den Ueberlebenden der Schröder
Strantz Expedition

Hamburg 17 Dezemoer

Unter den Ueberlebenden der auf Spitzbergen ver
unglückten Expedition Schröder Strantz waren Zwiſtigkeiten
ausgebrochen die zur Folge hatten daß Kapitän Ritſcher
der Führer des Expeditionsſchiffes gegen den Marinemaler
Rave und Dr Rüdiger Beleidigungsklagen anſtrengte Das
Schöffengericht VI Hamburg hat die Beleidigungsklage
zurückgewieſen inſoweit die Beleidigungen in einem
Artikel der Neuen Hamburger Zeitung vom 19 Juli 1913
geſtanden hatten weil wegen dieſer Beleidigungen der
Strafantrag zu ſpät geſtellt worden war Ueber die Be
leidigungen die im Artikel des Hamburger Fremden
blattes vom 31 Juli und 8 Auguſt 1913 enthalten ſein
ſollen wird erſt Beſchluß gefaßt werden nachdem der erſte
Beſchluß betr die Beleidigungen in der Neuen Hamburger
Zeitung Rechtskraft erlangt hat

Heeresverſtärkungen in Frankreich

Paris 17 Dezember
Die Deputiertenkammer hat heute vormittag einen Ge

ſetzentwurf über die Schaffung eines militäriſchen Pulver
öngenieurkorps eines Korps militäriſcher Pulver
techniker und Beamtenſtellen für die Pulververwaltung ba
ſchloſſen

wennAsquith und die Liberalen

London 17 Dezember
Premierminiſter Asquith empfing heute eine Ab

ordnung der Liberalen die auf die Beunruhigung in der
liberalen Partei angeſichts der zu erwartenden Erhöhung in
den Voranſchlägen für die Marine hinwies Die Unter
redung war vertraulich Dem Vernehmen nach verſicherte
Asquith der Abordnrng er wiſſe von keinen a nderen
Mehrausgaben als den bereits genehmigten die ſelbſt
tätig in Wirkung träten

Hamburg Fehmarn Kopenhagen
Sternberg 17 Dezember

Der Mecklenburgiſche Landtag nahm gegenüber dem ſogen
Fehmarn Projekt Bahn und Fährverbindung von Hambu s
über Fehmarn nach Kopenhagen einen von der Kom
miſſion des Landtages vorgeſchlagenen Antrag an die Regierung
an daß die Stände bereit ſind die größten Opfer zu bringen
um die Linie Warnemünde Ciedſer zu erhalten bezw auss
bauen und ſo die ſchnellſte Verbindung mit dem Norden zu bieten

liſche Mittelmeergeſchwader iſt wie aus Barcee r gemeldet 5 heute hier eingetroffen
Errichtung neuer BankZweigſtellen Aus Berlin 17 Des

wird gemeldet Der Aufſichtsrat der Deutſchen Bank hat die T
richtung von Zweigſtellen in Darmſtadt Hanau und Offenbach jen und Hofrat Paul Sander zum Direktor der Zweigſte
Harnſtadt ernannt

Streik der Drucker Aus Treppau 17 Desz wird Je
meldet Jnfolge des allgemeinen Streiks der Drucker haben a
hieſigen Zeitungen ihr Erſcheinen eingeſtellt v

Frau Pankhurſt wieder frei Aus London 17 Des wird
telegraphiert Frau Pankhurſt iſt heute vormittag wieder frei
gelaſſen worden

Werantwortlich für den politiſchen Teil Stegfried Dyd
für den örtlichen Teil für Provinztalnachrichten Gericht Handet
Eugen Briunkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
Feuchtwangeéer für Ausland u letzte Nachrichten Dr Ka
Baer fur den Änzetgenteil Albert Barth Drug un

erlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Bank für Handel und Tudustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a
Alte Promenade S gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital und Resorven 192 Millionen Mark
e in 1913 gegen 130,9 Min Mk im entsprechenden Zeitraum 1912 stetig neuer holstemer und mecklendurger 658 165 Mais
Handol Gewerbe u Verkehr

Berliner Börso
Toſeobonisebes 8eriehe gee Saole 70
3 Uhr 10 Minuten Kredit 202,50 Discnto 185 50 Deutsche

gank 249 57 Taurkenlose 168,25 Lombarden 22,37 Canada 223 12
Zochumer Quss 208 25 Gelsenkirehen 180 Harpener 17362
Heutsch uxemburg 131,50 Phönix 233,87 A G 233,62 Ham
burger ar 132,25 Nordd Lloyd 116 87 Hansa 269,25

nz Ruhigren Kassamarkt notierten h öher Lindenbrauerei Hannover
z Böhmisches Brauhaus 3 Reilsholz Papier 75 Adler Fahrrad

fGasmotoren Deutz 2 Kappel Masch 4 Leipziger Werkzeug
Haschinen 2 Schwelmer Eisen 75 Vogiländ Masch 4 Wan
Jerer Werke 10,75 Deutsche Waffentfabrik 4,75 Müller Speisefett
z Nordd Steingut 2,25 Rauchwaren Walter 2 Rhinische Spiegel

gias 25 Thörls Oelfabrik 25 Adler Zement 2,75 Alsen Zement
5 tHlöxter Zement 25 Rhein Westfäl Zement 3,25 Westfalia
Zement 80 Wicking Zement 50 Niedersehl Elektr 2 Akt Ges

Kohlendestillation 3,25 Zeitzer chem Fabr 50 Mannstädt
Facon 4,60 Werschen Weissenfelser Braunk 2 nied riger
grieger Brauerei 2 Kaiser Wilhelmstrasse 2,25 Lichtenberger
Ferrain 2 Schlesische Zelluose 3 Sächs Webstuhl 3,50 Stoewer
2 Karl Lindström 2 Rhein, Westfäl Ind 4,50 Akkumulatoren
fabrik 2 Merkur Wolle 4 Union chem Fabr 2,50 Ilse 3 Rhein
Nassau 2

I7

Anm Kunrsznett el Berliv 17 Deebr Badisohe Staaetu
Anleihe 03109 unk 18 96 7 b 49 Bayrisohe 8Staatas Am 97,4 B

Bayrisohe Staats Anteihe 08 an 1918 7 46 G Sohwarsz
burg Sondershaunen 31 Württemb 8taats Anierhe 31 33
54 500B 3hamerunor EKizenbahn Aurerio Deutseh
Ostatrivanisohe sahuſdversehr gar 8 30B Co tbuser dStadt
Anletne 1900 56 G Darmstädt dtadt Ant 1909 un l6 94 du
gif l Mesaauer 5 ad An eine 1895 Düsseidorter 8Stadt
Anleihe 16 7 08 09 93,50 b Jena Stadi Ant 1900 95 0 B
3 Jena Stadt Anl 1902 99 49 Mordhauser Stadt Anmeine
1908 unk v 1019 4 h Quedlinburger dtadt Anmeihe 1903 unk
191 Vio Thorner Stad Am 1909 an I 93 0 G I proszHessisohe Komm Obi XII 96,30 G 3i Oester zerehisohe Nord
Westhabn Obiigationen 1874 konv Voutsohe Soivay
Werke 100 G 4 Klbertelder Farben ant L 17 10 B Pelten

Guilleaum Lanmeyer 05 93 67 40 Vereinigte Lausitger Glas
hütten i b

Londoner Börse vom 17 Der Es votterten Engi Konsois
7t,62 Rio Tinto 19 87 Geduid 6 Goidtieids 00 Steel com 7,62
Stee prets Kand Mines 56 Anacondu 66 Hastrand 2,08
Ohartered 80 Aurors West 40 Oindereua Cons 0 Johannes
burg Goldtields 0,60 Van Kyno 43 Albus Generals 0,50 and
Doieries Mest Band Consols 76 Genera Miniog e bin
50 A Görz Co Moddertontain 11 37
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Reichsbank

bie Fortentwicklung bei der Reichsbank bleibt trotzdem
Seh die Anforderungen zum bevorstehenden Jahreswechsel be
reits fühlbar machen andauernd eine günstige In der zweiten
mit dem 15 d M einschliesslich abgeschlossenen Dezemberwoche
erkuhr der Status der Bank eine Besserung um 38 377 000 Mk
egen 31 427 000 Mk in 1912 und 3 505 000 Mk in 1911

Die in der Vorwoche mit 188 061 000 Mk ausgewiesene
Jeuertreie Notenreserve konnte sich infolgedessen auf 96 438 000
Mark erhöhen in den beiden Vorjahren betand sich das Institut
mit 303 240 000 Mk beziehentlich 4091 000 Mk in der Steuer
pflicht Die Reichsbank steht somit um 499 678 000 MKk also noch

e um eine halbe Milliarde besser da als in der Vergleichszeit
r Vorjahres Der Metallvorrat hat sich um 8 467 000 Mk

311 000 Mk und minus 7 289 000 Mk vermehrt Der Goild
Vorrat der sich um 7371 000 Mk erhöhen konnte beträgt nun
mehr l 208 722 000 Mk gegen 765 428 000 Mk in 1912 Die son

n Deckungen nahmen um 7 532 000 5 066 000 Mk und
x 80 000 Mk Zu während sich die umlaufenden Noten um

378 000 17 050 000 Mk und 1 114 000 Mk verminderten Be
anong für den vorliegenden Ausweis ist es dass sich die

echselanlagen diesmal nur um 21 569 000 Mk 85 817 000 Mk
und 428 521 000 Mk vermehrt haben Die Anlagen in Lombards
nahmen zu um 15511 000 k gegen eine Abnahme von 9 854 000
r in 1912 und eine Vermehrung von 15 846 000 Mk in 1911

Giroein agen erhöhten sich um 75 542 000 Mk 168 019 000
ark und 135 877 000 Mk Der Effektenbestand Reichsschatz

Scheine bot gchnet einen Rückgang um I 428 000 Mk aut

Deutschlands Aussenhandel

u Auch in den jetzt vom Statistischen Amte veröffentlichten
eis über den auswärtigen Handel Deutschlands in den ersten

Monaten des laufenden Jahres kommt die Steigerung die die
un ausfuhr im Verlauf des Jahres erfahren hat wieder zum
Ware Dem Gewicht nach hob sich nämlich der deutsche
M enexport von 59 280 957 t in 1912 auf 67 073 094 t in dena naten Januar bis November 1913 Zeigt somit die deutsche

e ausfuhr eine Vermehrung um fast 8 Mill t so wird die
ſche ans des Exports im Ver aufe des Jahres 1913 noch deut
werch wenn die Werte mit denjenigen des Vorjahres Verglichen
deuten In den ersten 11 Monaten 1913 betrug nämlich die
gegen J Ausfuhr an Waren dem Werte nach 9122,3 Mill Mk
re 019,3 Mill Mk in der gleichen Zeit des Vorſahres Sie

igt somit eine

Steigerung um 1103 Mill Mk
ermein die Einfuhr weist wenigstens dem Gewichte nach eine

bis Nore gegenüber 1912 auf sie betrug nämlich von Januar
Wert e 1913 67 026 943 i V 65 485 623 Tonnen Der
Kerenute Einfuhr zeigt allerdings in den ersten 11 Monaten 1913
Milione 1912 einen geringen Rückgang nämlich von 9778,7
verwang Mark auf 9760 Mill Mr Dieses Minus in der Eintunr
mit de et gieh iedoch in ein Plus wenn der Edeimetallverkenr
nämi Auslande berücksichtigt wird An Goſd und Silber erhielt
un Mi gchland in den Monaten Januar bis November 1913
o Die Mk gegen nur 272,3 Mill Mk in der gleichen Zeit

e Ausfuhr an Gold und Silber erfuhr mit 96 Mül Mk

einen geringen Rückgang

Gewerkschaft Immenrode in Wolkramshausen Die Ausbeute
für das letzte Jahresviertel 1913 wird wieder 90 Mk für den
Kux betragen Ilnsgesamt werden damit an die Gewerken
360 Mk gegen 375 Mk i zur Ausschüttung gebracht

Saugerhäuser Aktleo Maschinenfabrik und Elsengiesserei
vormals Hornung Rabe in Sangerhausen, In der Generalver
sammlung wurde der Antrag aus Aktionärskreisen auf Erhöhung
der Dividende um l Proz also auf 11 Proz mit 2300 gegen
2000 Stimmen abge ehnt und die Dividende auf 10 Proz fest
gesetzt Ueber die Aussichten im laufenden Geschäftsjahr
äusserte sich die Verwaltung dahin dass der allgemeine Rück
schlag im Geschäftsleben auch an der Gesellschaft nicht spurlos
vorüber gegangen sei Die Aufträge seien wesentlich zurück
gegangen ebenso hätten sich auch die Preise ermässigt

Maschinenfabrik Buckau G Wie wir ertahren hat die
Gesellschaft in dem am 31 d M zu Ende gehenden Geschäfts
jahre sehr zufriedenstellend gearbeitet so dass neben der vol
ständigen Abschreibung des Kontos Merkur eine Erhöhung der
Dividende um 2 Proz für beide Aktienkategorlen d h 8 Proz
1 V 6 Proz in Aussicht genommen werden darf Der gegen
wärtige Auftragsbestand ist grösser als zuvor so dass falls
nicht eine erhebliche Verschlechterung der Konjunktur eintritt
auch für das nächste Jahr auf befriedigende Beschäftigung zu
rechnen sein dürfte

Rheinisch Westfälisches Zementsyndlkat Bel den Verhand
lungen zur Erneuerung des Rheinisch Westfäischen Zement
svndikats sind neue Schwierigkeiten dadurch eingetreten cass
mehrere Werke während der vorübergehend syndikatsfreien
Zeit im Oktober dieses Jahres umfangreiche aussersyndikatliche
Geschàäfte ab geschlossen haben für deren Ablösung sie von dem
neuen Syndikat erhebliche Abfindungssummen verlangen Das
ist von den Werken indessen abgelehnt worden Mittwoch mittag
ist die Werksbesitzerversammlung abermals zusaminengetreten
Die Verkaufssperre für 1914 ief Mittwoch abend 12 Uhr ab

Zusammenschluss schlesischer Spiritusinteressenten Eine
in Breslau abgehaltene Versammlung von lnhabern der nam
haftesten Firmen die das Kornbrennereigewerbe in Breslau Ver
treten hat die Büdung einer Vereinigung beschlossen um das
von der Spirituszentrale neueingeführte Rabattsystem sowohl
im eigenen wie auch im lInteresse ihrer Kundschaft nach Mög
lichkeit ausnutzen zu können

Beil der Versicherung des Schweriner Schlosses im Betrage
von 6 Mill Mk sind die Colonia die Thuringia und die Baye
rische Bank beteiligt die grösstenteils in England rückversichert
sind

bayerische Regierung im Begrift eine Anleihe von etwa 90 Mill
Mk mit dem bekannten Bankenkonsortium abzuschliessen Otfen
bar beeilt sich Bayern wie schon wiederholt der Fall gevwesen
mit seiner Anleiheemission dem Reiche und Preussen zuvor
zukommen

Reiehsverband für den Papier und Bureaubedartshancdel
Wir berichteten dass die Bestrebungen der Papiergrosshändler
Deutschlands eine Zwangskonvention zu bilden gescheitert
seien Dagegen wird jetzt aus Leipzig gemeidet dass sich die
Papier und Bureaubedarishändler zu einer Vereinigung zu
sammengeschlossen haben die sich Reichsverband für den
Papier und Bureaubedarfshandel nennt und die Wahrung der
wirtschaftlichen Interessen bezweckt

Eine Konventlon in der deutschen Fahrrad Industrie Unter
den Fabrikanten von Marken Fahrrädern sind gegenwärtig Be
strebungen im Gange um die Markenmaschiren vor weiterem
Preisrückgange zu schützen Bekanntlich sind die wiederholt
unternommenen Versuche eine allgemeine Konvention in der
deutschen Fahrrad lIndustrie zustande zu bringen bisher regel
mässig gescheitert

Brauerei zum Feldschlösschen Akt Ges in Dresden Der
Bruttogewinn stellt sich einschliesslich Vortrag auf 598 863 i V
495 649 Mk Zu Abschreibungen werden 138 057 94 098 Mk
verwandt Der Aufsichtsrat schlägt vor wieder 10 Proz Divi
dende zu verteilen und 40 048 32 774 Mk auf neue Rechnung
vorzutragen Die Aktien der Gesellschaft befinden sich bekannt
ren grössten Teil im Besitz der Bank für Brauindustrie in

erlin
Die deutsche Tuchkonvention deren Verhandlungen mit den

Abnehmer Verbänden wegen eines Kartells vor wenigen Tagen
abgebrochen wurden dürfte diese vor Februar nächsten Jahres
kaum wieder aufnehmen

Die Nordhausen Wernigeroder Eisenbahn vereinnahmte im
November 39 300 i V 38 200 Mk und damit seit 1 April 776 200
745 000 Mk

Neueröffnete Konkurse Frau Berta Silbermenn Neukölln
Ledertreibriemenfabrikanten Franz Ernst Aachen Kolonia
warenhändler Wilhelm Rohmann Buer Erle Kaufmann Alfred
Fischer Cotthus Bauunternehmer Franz Schiek, Altenroda
Kfm Johannes Tüxen Flensburg Kfm Wilhelm Geist Frank
furt a M Kim Emil fHeidenreich Freibutg Firma Malzfabrik
Laucha Laucha a U Kalkbrennerei Emma Bertha Körner Froh
burg Schumachermeister Johann Wimetalek Glatz Kaufm
Samuel Behrend Hamburg Kfm Martin Jacomeit Heydekrug
Gerber Alois Lamla Beneschau Kolonialwarenhändler Stanis
aus Falkiewicz Jaratschewo Schlossermstr Georg Henningsen
Boel Taglöhner Joseph Nigg Schel dorf Fa Dampfsägewerk
und Holzwollefabrik G m b Rösau Gastwirtschaftsbesitzer
Karl Steinel Gillgehnen Ratschreiber G F Greiner Höllstein
Schuhfabrikant Albert Spiessl München Drogenhändlerin Marie
Donath Myslowitz Leopold Cohn Nürnberg Tändler Ferdi
nand Winterling Passau Putzgeschäftsinhaber Benno Brinitzer
Plauen Eierhänd er Georg Sch ieber Saarbrücken Schuh
machermeister Michael Wixwat Skaisgirren Kftm Max Wun
derlich Stolp Molkereibeseitzer Benedſkt Nieder Rottach Kim
Benno Leppert Tilsit Trierer Industrie Bedarf von Hove
Cie Trier Kfm Ernst Hugo Schleicher Weida Handelsfrau
Ida Werner Weissensee i Th Fabrikant Georg Kugelstadt
Schierstein Fabrikant Fritz Kugelstadt Schierstein Baumeister
K W Becher Zwickau

nren net rrodakte
III

Borliner Produkte ndörse 17 Dezbr Am Frühmark
notieren Weizen inind 184 00 188 00 ad Bahn u frei MAnhle
Koggen ſoeo 156 650 156 6 ab Bahn u tret Mühle Hater
wäarkischer mecklonb re e emm vreussischer posenseber
und schlesischer icin ſ66 183 mitte 53 167 geringe
russise h und Donau mittel Kering ab Bahn
und trei VWagon Mais woisser Natal amerik mixed
166 0 174,00 runder 148 152 irre Wagen Gerste nan
Puttergerste mitiet und werins 140 166 gute 147 00 167 60
russische und Donau leichte 1933 198 schwere 137 00 145
ab Bahn und troi Wagen Erbson inlündiseche u auslündische
tatterware trittö 160 168 Vaudenerbsan 169 192 ad Bahn u
troi Wagen Weizon men 00 22 00 27 55 Koggenmehl
O und 1 18 30 21 60 Woizenkl re 10 25 10 75 Roggen
k e 10 10 10 60 Lupinen biaue gelbe
Wieken deradella 11 N

Hamburg 17 Dezbr Getrodemarkt Weizen stetig
ostholsteimer und mecklenburger 186 192 O Koggen stetig
mecklenbrg u altmärk heuer 167 161 06 russ cit 9 Pud 1016
Aug Gorste tuhig sbdruss eil Nov 111 50 Ha lor

Eine neue bayerische Anleihe Wie verlautet steht die

ruvig amerikanisech mixed eit ver Jan Aprit La Plata
eit neue Ernte Dez Januar 00

Liverpoof 17 Desz Stet g RKoter Vfinterweizen per März
7 2 per Ma 7 Hais ruhlg La Plata Januar 6
dunter amerik Februar 2

Antweorpen 17 Dez Deutseher a Platasug Kontrakt l
ver Dozember 25 Januar 0 Febr 00 März 92
April 65 90 I maat 656000 k lendenz ruvig

Budapest 17 Dezbr Werzen lendon sehwach per Aprü
11 28 ogwen Tendenz zchwach por April 5 Hater Tendenz
schwach per April 41 AMais Fendenz schwach par Mai 661

Dank er
Magdedurg 17 Dezbr Abend Kurso Dezember 92

lanuar 02 März 9 2210 Man 9 37 August 60 Oktbr
Dezbr 521 Vendonz ruhbig

tamdurg 17 Dezbr tiobenrohaucker I Frod Basis 8890
Kendement neue Usanee tre an tsord Hamburg

vorm naenm abends
per Dezember 35 87 390 Mv Januar 00 900r 29 o 22J Mai La 5 37J August 9960 969 9 60Ohkt Des b 66 52mat ruhig dehpt

an
Hambdurg 17 Desbr odo average Santos

vorm nachmittags abends
per Dezember 651 00 c 51 66 f 51 00 G

n ärz d e 652 00 G 52 00 G 62 00 c
Mai B2 76 626560 62 75 GSeptemder 53 5 G 63 59 G 63 75 G

stetig bdahnpt ruhig
Rio de Janeiro 17 Dezbr Kattee Zutuhren 10000 8a0k in

Kio 55000 Sack in Santos
hHavrse 17 Dezbr Kaffee good average Santos per Der

63 50 per März 63 75 vor Mai 64 25 Sept 65 50 Stoetig
Kartoffelmehl und stärä e

Magdeburg 17 Dezdr Primsa Kartotftelstärke und Maobl
tür 100 kg 18 00 18 50 Kuhig

ett waren und Oete
Köln 17 Dezbr RKöübot per tloko 70 00 per Mai 67 50
Hamburg 17 Dez Stadtschmalz 63,00 amerikan Steam

53,75 Chamberlain 56 75

Sspiritus
Nordhausen 17 Dez Branntwein 35 Vol Proz für 100 vg

104 105 81 75 82 75 do 40 Vol Proz tür 100 kg 105 bie
155 h 92 50 98 75 A ver loko 12 19 ohne PFass ad Brennoeret

Chemische Prodakte
Hamburg 17 Dez Chilisatpeter per oko 10 260

März 10 30 trei Panrzeug Hamburg lendenz rubhig

Berliner Viehmark s
Berlin 17 Dez dtädt Schlachtviehmarkt Amtl Berfoht

Es standen zum Verkaut 814 Rinder l54 Bullen 62 Ocheen
98 Kühse u Färsen 20656 Kälber 7898 Schate 144 8 Schwoeine
Kälboer a Doppelender teiner Mast 100 08 143 164 d teinst
Mast Voll AMast u bosto Saugkälder 72 74 120 123 e mittlere
Mast und gute Saugkalber 62 67 103 1 12 d geringe daug
külder 40 48 735 87 Sehat e Masatlammer u jangere NMast
hammel ältero Masthammelmàssig genährte Hammei und Schate Morzechafe
bis Sehweine a Fettschweine über 8 Ztr
b volifleischige der feineren Rassen und deren Kreuzungen d
3 Ztr 54 56 68 70 vollfletsenige der teinoren Rassen u
deren Kreuzungen bis 21 Ztr 64 66 68 69 feiseblge
dehweine 58 59 66 68 o gering entwickelte Schweine 59 62
63 66 t Sauen 51 62 64 66

Marktverlaut Vom Rinderauftrieb blieben einige Stocke
un verkauft Der Käſber handel gestalete s en glatt in guter
Ware sonst ruhig Bet den Schaten ist bis aut einige Posten
zu räumen gewesen Der Schweinemarkt verlhet glatt

W o
Bremen 17 Dezbr Baumwolle Dpl loko middl 665 78
Liverpool 17 Dez Aegypi Baumwolle per Jan 71
Liverpoot 17 Dezbr Baumwolſe Umsatz 8600 Ballen

import 27 000 Ballen davon amerik Lieterg 26 00 Gallen
Als xandre a 17 Dezbr Aegyptische Baumwolle per Jan

18 12 März 8 22 Mai 28
Retalfle

London 17 Dec Chili Kuptor unregelm 65 3 Mon 85
zinn Straits K stetig 72 8 Mon 174 Blei spanu ruhig
engl 16 Zink gew Marke stetig 219 16 sv02z Marke 22

Amerikanische WWarenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

odr

Vew Vor 7 12 16 12 17 12 16 12Weizen p Dez 98g 98 Koegen loko 648 645 o Mai 9 99 Jcehmalz P Derx
Mais loko an 10 70 10 65Mehl Spring el 3,65 86 New AKork
Uhieago Petroleum in Cases 2b6 26

do in 8tard White 68,75 8,75
do in Cred Balanc 200 200
Kaftee loko 9 gehp Dezember 00 9,12

Pobruar 22 9,36

Weizen p Dez 887 687
Na s 9Mais p Dez 7954 7

d v AMai 70 oHater p Mai 42 42
v Juli 41 h 41
Tendenz Weizen Algis stetig

W asserstäncde
v ds unter Suh c h

znnile nnd Unsteut Vaſſ W ugode
V J 6 Dez i DerArrern 74NSevra Oberpe ger 44 22Untarpegel 1,6 8Maissenteis Oberpeget 6Dnterpe ger l u 2 22Krotna 16 2 17 n 34Aisleben Oberpegoel 15 6511

Untarpege l e 2Bernburg l e raos 2Oalbe Oburpegel i 1Unt rpege u 41 3 2 18nor Vgor Nihe Wolf
Perbr an M ueb Voeabe frai W neode

Jungdunzel 1 Mutendare paar 1Unaun 5 1 7 HKossiau pra 10Budweis I 10 UBardy w 15r F 7 enonebeok 13Pardudrta l 6 HWagdedurg 56 7 11tzrun des u angermde 22duinik u al Mittendrge 27oi moruz 7 3 9 Domiez 16 l v 22Aussig T Boreobuiz l38 13Drosden nd 23 Hlonnstor 17 416 16Sor neu r2u6 34 Cauonbar 15 16
A T Deadr Hegeistaod i 76 m Vom Oderiaut werden
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